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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 28. NOVEMBER BIS 04. DEZEMBER 2025

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 

finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 
der Website:
•  Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseu-

chenkassenbeitrag
• Änderung der Abwassersatzung

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
• Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:
•  Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 

bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
•  Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 

Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
Freitag 
Marien-Apotheke, Marktstraße 8, 88212 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751 / 362 500
Kur-Apotheke, Friedhofstraße 4, 88339 Bad 
Waldsee, Tel.-Nr. 07524 / 59 92
 
Samstag 
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13, 88250 Wein-
garten, Tel.-Nr. 0751 / 560 260
 
Sonntag 
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Straße 
2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 36 65 075
Beckersche-Apotheke, Hauptstraße 58, 88339 
Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524 / 17 25
 
Montag  
St.-Gallus-Apotheke, Bodnegger Straße 4, 88287 
Grünkraut, Tel.-Nr. 0751 / 791 220

Fürstliche Hof-Apotheke, Alttanner Straße 2, 
88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527 / 95 110
 
Dienstag  
Rosen-Apotheke, Talstraße 2, 88250 Weingarten, 
Tel.-Nr. 0751 / 43 513
 
Mittwoch  
Central-Apotheke, Marienplatz 31, 88212 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751 / 363 360
 
Donnerstag 
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13, 88250 Wein-
garten, Tel.-Nr. 0751 / 560 260

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag   
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
0751 /  79 12 570
Telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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WINTERDIENST

Der Baubetriebshof ist für alle Fälle gerüstet
Die ersten Schneeflocken und Minusgrade haben uns einen Vorgeschmack auf den Winter beschert. Die Stadt ist gut vorbereitet: Die Einsatzfahrzeuge 
sind startklar, die Schneepflüge angebaut, die Streuer aufmontiert und die Steuereinheiten in die Fahrzeugkabinen eingebaut. 

Geräumt und gestreut werden alle öf-
fentlichen Straßen, Radwege, kom-
binierte Geh- und Radwege sowie 
Gehwege „Radfahrer frei“, Verbin-
dungswege, Bushaltestelle und sonstige 
städtische Grundstücken. Für den Win-
terdienst sind die etwa 90 Kilometer 
Straßen in vier Kategorien eingeteilt:
•  Kategorie 1: Straßen, die gefährlich 

und wichtig sind
•  Kategorie 2: Straßen, die gefährlich 

sind
•  Kategorie 3: Straßen, die wichtig sind
•  Kategorie 4: sonstige Straßen (wer-

den in extremen Wetterlagen und bei 
nachhaltiger Gefährdung der Ver-
kehrssicherheit geräumt.)

Bei anhaltenden Schneefällen muss 
die Kategorie 1 ständig geräumt und 

gestreut werden, was zu einer Verzö-
gerung bei der Räumung der nach-
folgenden Straßen führt. Hierfür bit-
ten wir unsere Bürger um Verständnis. 
Ein Überwachungsdienst kontrolliert 
morgens ab 3.45 Uhr die Verkehrsflä-
chen hinsichtlich der Gefährdung durch 
Schneefall oder Eisglätte. 

Er entscheidet unter Beachtung von 
Verkehrssicherheit, notwendigem Per-
sonaleinsatz und Umweltschutzinte-
ressen über den Umfang des auszu-
führenden Winterdiensteinsatzes und 
alarmiert die Einsatzkräfte. Hierzu 
stehen insgesamt 56 Mitarbeiter im 
Schichtdienst, fünf Großfahrzeuge, 
sechs Kleinfahrzeuge sowie sechs 
Handdienstgruppen zur Verfügung.

Wann Bürger räumen und streuen müssen
Winterdienst ist auch die Aufgabe der Bürgerinnen und Bürger: Zum Räumen und Streuen verpflichtet sind nach der städtischen Satzung alle Anlieger 
an öffentlichen Straßen, Plätzen und Wegen.

Alttanner Straße 2, 

eingarten, 

31, 88212 Ra-

ein-

AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 

Die Räum- und Streupflicht umfasst 
öffentliche Gehwege und in gleichem 
Maße auch Staffel- und Verbindungs-
wege, sofern diese nicht ausdrücklich 
vom Winterdienst ausgenommen sind. 
Bei Straßenzügen ohne Gehweg ist er-
satzweise ein Gehstreifen von einem 
Meter Breite am Straßenrand freizu-
halten. Die genannten Wege sind von 
7 Uhr morgens – an Sonn- und Feier-
tagen erst ab 9 Uhr – bis abends um 20 

Uhr begehbar und rutschfrei zu halten.
Als Streumaterial sollten nach Mög-
lichkeit nur abstumpfende Materialien 
wie Sand und Splitt verwendet werden. 

Letzteres steht im Baubetriebshof an 
der Lägelerstraße sowie in den im 
Stadtgebiet aufgestellten orangefar-
benen Splittkästen zur kostenlosen 
Verwendung für Anlieger bereit. Der 
Einsatz von Streusalz sollte nach Mög-

lichkeit auf besondere Gefahrensituati-
onen wie Gefällstrecken und Treppen 
oder auftretendes Blitzeis beschränkt 
bleiben.

Der Baubetriebshof bittet die Bürger, 
ihre Autos möglichst nah am Fahrbahn-
rand zu parken, damit die Räumfahr-
zeuge problemlos durchfahren können. 
Auch sollte der Schnee an den Gehweg-
rand und nicht auf die Straße geschippt 

werden, damit das Tauwasser gut ab-
laufen kann.

Mehr Informationen
Die städtische Räum- und Streupflicht-
satzung finden Sie auf der Website 
www.stadt-weingarten.de/stadtrecht 
unter der Rubrik „Bau- und Wohnungs-
wesen, Straßen & Gewässer“.

Text: Redaktion

THEMEN DER WOCHE

Die Stadt streut mit Feuchtsalz: Die 
Streugeräte sind so justiert, dass die 
Ausbringungsmenge von Feuchtsalz 
auf nur fünf Gramm pro Quadratmeter 
reduziert ist – das ist umweltschonend 
und kostensparend. Die Lager sind mit 
Streugut gefüllt und die Dienstpläne bis 
Ende März gestrickt. Die Mitarbeiter 

des Baubetriebshofs kümmern sich in 
wechselnder Rufbereitschaft um siche-
re Straßenverhältnisse – auch am Wo-
chenende und während der anstehenden 
Weihnachtsfeiertage. 

Text und Bild: Baubetriebshof

MUSIKVEREIN WEINGARTEN

Kartenverkauf für das Dreikönigskonzert 
Das Städtische Orchester Weingarten lädt ein zu einer musikalischen Reise mit Heldengeschichten, Klangträumen und solistischem Glanz.

Das Konzert findet auch 2026 wieder 
am 6. Januar um 15.30 Uhr im Kultur- 
und Kongresszentrum in Weingarten 
statt. Die rund 80 Musikerinnen und 
Musiker bereiten sich derzeit intensiv 
auf ihren musikalischen Jahreshöhe-
punkt vor. Stadtmusikdirektor Rafael 
Ohmayer hat bei der Stückauswahl mu-
sikalische Highlights ausgewählt, die 
Heldengeschichten und Klangträume in 
all ihren Facetten zum Leben erwecken.
Zu hören sein werden die Ouvertüre 
zur komischen Operette „Isabella“ von 
Franz von Suppé, Rossano Galantes 

episches „Lexicon of the Gods“ und 
Johan de Meijs „Elegy und Scherzo“ 
mit dem aufstrebenden Cellisten Luis 
Castillo als Gastsolisten. Mit John Wil-
liams „Far and Away“, „How to Train 
Your Dragon“ von John Powell und 
„Gabriellas Song“ von Stefan Nilsson 
werden bekannte Filmhighlights le-
bendig. Ebenso zu hören sein werden 
die Konzertwerke „Fanfare, Hymn and 
Finale“ von Peter Boyer, Matt Cona-
ways „Sogno di Volare“, der tempera-
mentvolle „Balkan Dance“ von Etienne 
Crausaz und Phil Collins’ gefühlvolle 

Ballade „Against All Odds“.
Der Kartenvorverkauf für das Dreikö-
nigskonzert findet am Samstag, den 13. 
Dezember, von 9 bis 11 Uhr und am 
Donnerstag, den 18. Dezember, von 
17 bis 18 Uhr am Münsterplatz 1 im 
Vorraum des Stadtmarketing-Büros 
statt (erreichbar über den Seiteingang 
beim städtischen Amt für Kultur und 
Tourismus). Ab 14. Dezember können 
Karten online unter dem abgebildeten 
QR-Code erworben werden (Link: ht-
tps://pretix.eu/mv-weingarten/dreikoe-
nig2026/). Nähere Informationen fin-

den sich auch auf der Homepage des 
Musikvereins unter www.mv-weingar-
ten.de.

Tauchen Sie ein in 
eine Welt voller mu-
sikalischer Geschich-
ten und Abenteuer. 

Der Musikverein Weingarten freut sich 
auf Ihr Kommen!

Text: Martina Muschel
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An den liebevoll gestalteten Ständen er-
wartet die Besucherinnen und Besucher 
ein vielfältiges handwerkliches Ange-
bot: Von Vogelhäusern sowie Weih-
nachtsmännern, Engeln und Sternen 
aus Holz über Kerzen, Kunstharz-Wa-
ren und Wollwalk-Kleidung bis hin zu 
Plätzchen, Gebäck und Honig-Spezi-
alitäten aus regionaler Imkerei ist für 
jeden Geschmack etwas dabei.
Auch für Kinder ist gesorgt: Ein Mi-
ni-Kinderkarussell sowie Süßwaren 
bringen Spaß und Abwechslung. Der 
Nikolaus schaut am Freitag um 17 Uhr 

persönlich vorbei und sorgt für leucht-
ende Augen.
Kulinarisch bleibt kein Wunsch of-
fen. Angeboten werden unter ande-
rem Punsch und Glühwein, Glühmost, 
Glühgin und Hot Aperol. Dazu gibt es 
Herzhaftes wie rote Wurst im Wecken, 
Saitenwürste, heiße Seelen mit Schin-
ken oder Käse, Pommes Frites sowie 
Gulaschsuppe. Süße Versuchungen wie 
Waffeln und Kuchen runden das viel-
seitige Angebot ab.
Für die musikalische Untermalung sor-
gen Beiträge traditioneller Weihnachts-

lieder durch die in der Unteren Breite 
ansässigen Kindergärten sowie die Blä-
sergruppe des Musikvereins Weingar-
ten. Am Samstag wird außerdem Paul 
Füllsack mit seiner Drehorgel für eine 
besonders stimmungsvolle, weihnacht-
liche Atmosphäre sorgen.
Der Adventsmarkt im Ladenzentrum 
Untere Breite lädt dazu ein, gemeinsam 
mit Freunden und Familie entspannt in 
die Adventszeit zu starten.
 
Text und Grafik: Stadtmarketing Wein-
garten

ANKÜNDIGUNG

Adventsmarkt im Schlössle   
Am Sonntag, den 30. November (1. Advent), findet im Schlössle von 11 bis 17 Uhr wieder der beliebte Adventsmarkt statt.

Feines Gebäck, 
weihnachtliche 
Dekorationen, 
w ä r m e n d e 
Strickmützen, 
außergewöhnli-

chen Schmuck und vieles mehr gibt es 
am 1. Advent im Schlössle zu entde-
cken. 
Alles was hier angeboten wird, ist in 
liebevoller Handarbeit entstanden. So 

ist der Adventsmarkt die ideale Gele-
genheit, um ein ganz besonderes Weih-
nachtsgeschenk zu erstehen. 
Das Schlössle bietet mit seinen Räumen 
einen wunderschönen Rahmen – vor al-
lem im Salon in der zweiten Etage mit 
der filigranen Stuckdecke von Franz 
Schmuzer aus der Zeit des Rokoko. 
Historisch Interessierte lädt das Stadt-
museum im Schlössle zum kostenfreien 
Besuch der Dauerausstellung zur Stadt- 

und Klostergeschichte Weingartens ein. 
Im Foyer bietet der Eduard-Möri-
ke-Kindergarten Kaffee und Kuchen 
an. Die Standgebühren und Bewir-
tungseinnahmen kommen sozialen 
Zwecken zugute. Um 14 Uhr lädt das 
Integrationszentrum Weingarten im 
Erdgeschoss herzlich zum gemeinsa-
men Singen (internationaler) Weih-
nachtslieder ein. Und um 17 Uhr wird 
im Schlösslehof durch Oberbürger-

meister Clemens Moll der Weingarte-
ner Adventskalender eröffnet – musi-
kalisch begleitet von „Young Brass“.

Stadtmuseum im Schlössle
Scherzachstr. 1
Tel. 0751 / 405 255
museen@stadt-weingarten.de
www.stadt-weingarten.de

 
Text und Bild: Uwe Lohmann

STADTMARKETING

Adventsmarkt im Ladenzentrum Untere Breite
Vorweihnachtliche Stimmung, Lichterglanz sowie der Duft von Glühwein und Waffeln erfüllen Ende November wieder das Ladenzentrum Untere Breite. Der 
Adventsmarkt findet in diesem Jahr statt am Freitag, 28. November, und Samstag, 29. November. An beiden Tagen ist der Markt von 15 bis 20 Uhr geöffnet.

Hof
Zu Beginn der Adventszeit verändert sich etwas in unserer Stadt. Advent wirkt wie ein Stimmungsverdichter: Was wir ohnehin fühlen, tritt stärker hervor.  

MAX MUTZKE & SWR BIG BAND

Soul viel mehr – große Deutschlandtour 
Am Montag, 8. Dezember, kommt um 19.30 Uhr die erfolgreichste Big-Band-Show Deutschlands ins Kultur- und Kongresszentrum. Max Mutzke und die mehrfach 
Grammy-nominierte SWR Big Band sind im Herbst 2025 auf ihrer bisher größten gemeinsamen Tour durch ganz Deutschland und gastieren auch in Weingarten. 

Max Mutzke ist wohl einer der umtrie-
bigsten und vielseitigsten Künstler, die 
unser Land zu bieten hat. Egal ob Pop, 
Rock, Soul, Funk oder Jazz – er verfügt 
über viele musikalische Facetten. Sein 
Talent, seine kreative Wandlungsfähig-
keit und seine Bodenständigkeit sind 
dabei die drei wichtigsten Säulen, auf 
denen der unglaubliche Erfolg des cha-
rismatischen Singer-Songwriters basiert. 
Mit „Beste Idee“ – dem Track, der im 
Juli von der ARD zum offiziellen The-
mensong für die Übertragung der Olym-
pischen Spiele 2021 erkoren worden ist 
– und „Dieselbe Sonne“ folgten weitere 
Singles. Leidenschaft und Talent kann 
man nicht lernen - Max Mutzke hat bei-
des im Überfluss. Er hat die Gabe, das 
Publikum in seinen Bann zu ziehen, und 
das stellt das deutsche Ausnahmetalent 
aus dem Schwarzwald seit 20 Jahren im-

mer wieder eindrucksvoll unter Beweis. 
Verbunden mit unbändiger Spielfreude 
gleicht kein Abend dem anderen und ist 
jedes Mal ein exklusives Erlebnis.  
„Soul viel mehr“ bietet einen Mix aus 
Mutzke-Hits wie Welt hinter Glas, Can´t 

wait until tonight oder Marie sowie Soul 
& Hip-Hop-Klassikern wie Me & Mrs. 

Jones und Songs von Alicia Keys, Will 
Smith, Anderson Paak oder Sly & The 
Family Stone. 
Man darf sich auf ein besonderes Kon-
zert mit einer charismatischen Stimme 
freuen, verpackt im vollen Big-Band-
Sound. Und es könnte durchaus sein, 
dass im Konzert in Weingarten ein mu-
sikalisches Weihnachtsgeschenk auf uns 
wartet.

Text: Dr. Peter Hellmig
Bild: Lena Semmelroggen

Montag, 8. Dezember, 19.30 Uhr        
Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben   
MAX MUTZKE & SWR Big Band
Soul viel mehr – große Deutschlandtour 2025

 

TICKETS: Abteilung Kultur und Tourismus – Tourist-Information, Müns-
terplatz 1, Tel. 0751/405-232, akt@stadt-weingarten.de und www.reservix.de.
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STADTMARKETING

Einladung zum 45. Nikolausmarkt auf dem Löwenplatz
Von Donnerstag, 4. Dezember, bis Sonntag, 7. Dezember, lädt der 45. Nikolausmarkt wieder zu stimmungsvollen Adventstagen auf den Löwenplatz ein. 
Der Platz verwandelt sich in ein festlich dekoriertes Weihnachtsdorf mit duftenden Leckereien, Kunsthandwerk und vielen liebevollen Details.

eingarte-
ner Adventskalender eröffnet – musi-

oung Brass“.

„Wenn die Hütten stehen und die An-
bieterinnen und Anbieter mit den Besu-
cherinnen und Besuchern ins Gespräch 
kommen, beginnt für uns der Nikolaus-
markt ganz offiziell“, sagt Selina Mül-
ler, Geschäftsführerin des Stadtmarke-
tings.

Für einen reibungslosen Ablauf sor-
gen Baubetriebshof, Ordnungshüter, 
das THW sowie der Nikolaus und sein 
Team. Hansi Westner betreut erneut die 
Hütten, Standbetreibenden und Gäste – 
und gemeinsam mit Emanuele Cappuc-
chio auch die beliebten Schäfchen, die 
jedes Jahr viele kleine Besucherinnen 
und Besucher begeistern.
Marketingleiterin Elisa Kloos freut sich 
über die große Resonanz im Kunsthand-
werk: Zahlreiche neue Bewerbungen 
ermöglichen ein erweitertes Angebot. 
Die Partnerstädte Burgeis, Grimma, 
Mantua und Bron bringen wieder ihre 
regionalen Spezialitäten mit und berei-
chern die insgesamt 46 Stände.
Ein besonderes Highlight für Familien 
ist der Nikolausbesuch am Samstag um 
14.30 Uhr: Ralf Kees verteilt gemein-
sam mit Knecht Ruprecht liebevoll 

vorbereitete Nikolaussäckchen an die 
Kindergartenkinder nach deren Auftritt.
Die offizielle Eröffnung findet am Don-
nerstag um 17.30 Uhr durch Oberbür-
germeister Clemens Moll und Seli-
na Müller statt. Musikalisch begleitet 
wird der Auftakt vom Bläserensemble 
des Musikvereins Weingarten und der 
Altdorfer Trachtengilde. Anschließend 
sorgt die Musikerin Alissa Marie für 
weihnachtliche Klänge. Am Freitag- 
und Samstagabend übernehmen das 
Acoustic Swing Trio und die Caribbe-
an Steelband Colibris die musikalische 
Unterhaltung. Für Kinder gibt es ein 
Karussell – und natürlich wieder die 
Schäfchen.

Öffnungszeiten
Donnerstag bis Samstag, 11 bis 20 Uhr
Sonntag, 11 bis 18 Uhr
Die Almhütte im Stadtgarten hat bis 
zum 24. Dezember geöffnet. Neu ist 
in diesem Jahr die Eisstockbahn: Sie 
lädt von mittwochs bis samstags, je-
weils von 17 bis 20 Uhr, zum gemein-
samen Spiel ein. Für warme Getränke 
und gute Stimmung sorgen Weingarte-
ner Vereine.

Vorweihnachtliche Stimmung, Lichterglanz sowie der Duft von Glühwein und Waffeln erfüllen Ende November wieder das Ladenzentrum Untere Breite. Der 
Adventsmarkt findet in diesem Jahr statt am Freitag, 28. November, und Samstag, 29. November. An beiden Tagen ist der Markt von 15 bis 20 Uhr geöffnet.

Hoffnungszeit
Zu Beginn der Adventszeit verändert sich etwas in unserer Stadt. Advent wirkt wie ein Stimmungsverdichter: Was wir ohnehin fühlen, tritt stärker hervor.  

Wer sich einsam fühlt, spürt es jetzt 
oft deutlicher – weil andere scheinbar 
noch mehr zu tun haben, weil die Lich-
ter heller leuchten und die Kalender 
voller werden. Und wer im Alltag oh-
nehin unter Druck steht, ob beruflich 
oder sozial, merkt, wie dieser Druck 
weiter steigt.

Gleichzeitig erleben Menschen, die gut 
eingebunden sind – in Freundschaften, 
Vereinen, Nachbarschaften – eine Zeit 
voller Begegnungen und Bestätigung. 
Auch das ist Advent: eine Phase, die 
unsere Lebenssituation nicht verändert, 
sondern sichtbar macht.

Manchmal entsteht dann der Eindruck, 
die Adventszeit lenke uns nur ab vom 
„Eigentlichen“: von der reinen Liebe, 
dem vollkommenen Frieden oder ei-
nem Heil, das nie brüchig wird. Doch 
wir wissen es alle: Solche perfekten 

Zustände sind eher ein Ideal als unsere 
irdische Wirklichkeit.

Was wir aber finden können, ist etwas 
anderes: das Heilige im Alltag, das Be-
sondere im ganz Gewöhnlichen, das 
Göttliche im Menschlichen. In einem 
Moment des Durchatmens oder einem 
Augenblick des Angenommenseins 
blitzt etwas von dem auf, wofür Weih-
nachten steht.

Und genau deshalb ist die Adventszeit 
trotz aller Unruhe eine gute Zeit. Viel-
leicht sogar die richtige Zeit, um sich 
neu auszurichten: nicht auf eine per-
fekte Welt, sondern auf die Hoffnung, 
die in unserem unperfekten Leben Platz 
findet.

Text und Bild: Pfarrer Horst Gamer-
dinger, Evangelische Kirchengemeinde 

Parallel finden die Weihnachtstaler-Ak-
tion sowie zum zweiten Mal der Wein-
gartener Adventskalender statt: Täg-
lich gibt es besondere Überraschungen 
in Geschäften und Restaurants – von 
Sonntag bis Freitag um 17 Uhr, sams-
tags um 10 Uhr.
Wir freuen uns darauf, Sie beim Ni-
kolausmarkt und den Adventsaktionen 
in Weingarten willkommen zu heißen!

Parkhinweis
Samstags ist das Parken in der gesam-
ten Innenstadt kostenfrei.

Text: Stadtmarketing Weingarten
Bild: Marius Hartinger
 

GEISTLICHES WORT

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 8.
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Das Motto der Tagung war Programm. 
Zwei rahmende Hauptvorträge von 
Prof. Dr. Andreas Büchter, Universität 
Duisburg-Essen, und Prof. Dr. Christof 
Schreiber, Universität Gießen, und ein 
sehr reichhaltiges Workshop-Angebot 
machten das Tagungsthema „Didakti-
sche Prinzipien – Theoretisch, prak-
tisch, gut!“ lebendig. 

Aus forschungsbasierter und aus unter-
richtspraktischer Perspektive erlebten 
die Teilnehmenden, was es heißt, in der 
Grundschule und in der Sekundarstufe 
fachlich fundiert verständnisorientiert 
zu lernen und zu unterrichten und dabei 
auch zwischen verschiedenen Darstel-
lungen zu wechseln. 

Bild: Prof. Dr. Christina Drüke-Noë

Kurz berichtet 
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst.

KinderUni: Warum wir lachen
Lacht da etwa ein Wasserfall oder doch ein Alien? Josefine Denzin, Professorin für Wirtschaftspsychologie, hat bei der Kinder-Uni vom Lachen berichtet. 

Lachen im Schulunterricht? Eher nicht. 
Aber in der Kinder-Uni! Wer am 14. 
November gegen halb vier am Hörsaal 
61 der Hochschule Ravensburg-Wein-
garten (RWU) in Weingarten vorbeige-
kommen ist, hat gehört, wie 74 Mäd-
chen und Jungs nachgemacht haben, 
wie das Lachen eines Roboters, ei-
nes Wasserfalls, eines Aliens oder des 
Weihnachtsmanns klingen könnte. 

Mit diesem Spiel hat Josefine Den-
zin verdeutlicht, an was das Lachen 
einzelner Menschen uns erinnert. 
Dr. Josefine Denzin ist Professorin 
für Wirtschaftspsychologie an der 
RWU-Fakultät Technologie und Ma-
nagement. 

Aufgelockert durch weitere Spiele hat 
Denzin zunächst das Lachen als Teil 
der sechs Basis-Emotionen vorgestellt, 
denn der Ausdruck von Gefühlen wie 
Freude, Wut oder Angst spiegelt kultu-
rübergreifend den Zustand der Psyche. 

Das Lachen selbst kann sehr viel mehr 
wie Freude ausdrücken: Man lacht auch 
über freudige Überraschungen oder aus 
Erleichterung. Und man lacht anders, 
wenn man spottet oder Schadenfreude 
empfindet, und erst recht, wenn man 
gekitzelt wird. Als Wirtschaftspsy-
chologin weiß Denzin aber auch, dass 
vielleicht sogar gespieltes Lachen bei-
trägt, bei schwierigen Verhandlungen 
die Spannung zu lösen.

Bild: Franziska Reh

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum Ziel 

gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Seien Sie 

neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

WEINGARTEN

HOCHSCHULSTADT

Prof. Dr. Josefine Denzin 

Prof. Dr. Andreas Büchter

160 Teilnehmende bei „Macht Mathe!“
Es ist schon Tradition: Im äußerst gut gefüllten Festsaal begrüßten das Fachteam Mathematik der PH Weingarten sowie die vier Seminare für Aus- und 
Fortbildung der Lehrkräfte unter anderem aus Weingarten am 21. November zum achten Mal angehende und praktizierende Lehrkräfte zur fachdidak-
tischen Jahrestagung „Macht Mathe!“. 

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung 
redaktionell verändert.   

GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Sicher
Wer sein Fahrrad in Weingarten sicher abstellen möchte, hat am BOB-Bahnhof die Möglichkeit, eine von zehn Fahrradboxen zu mieten.

Di
fünf Euro pro Monat, 
E
Mietverträge 
so dass Nutzerinnen und Nutzer flexibel 
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Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Mühlbachweg 47
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone Störung
Zeitraum: bis 28. November 2025
 
Straße: Scherzachstraße 4-10
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Rückbau des Spezialtiefbaus 
auf der Seite Scherzachstraße
Zeitraum: bis 28. November 2025
Umleitungsstrecke: über die Karlstra-
ße und Friedhofstraße
 
Straße: Johann-von-Schnitzer-Straße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwe-
ges
Anlass: Vodafone – Hausanschluss 
Tiefbauarbeiten
Zeitraum: bis 28. November 2025
 
Straße: Scherzachstraße 10
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot + Vollsperrung Verkehr 
mit Geh- und Radweg
Anlass: Aufbau Arbeitsgerüst
Zeitraum: bis 30. November 2025
 
Straße: Schussenstraße + Waldseer 
Straße + Promenade + Abt-Hyl-
ler-Straße + Gartenstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ absolutes Halteverbot + geringe Ei-
nengung der Fahrbahn
Anlass: Kabelschächte öffnen, Gruben 
im Gehweg für die Herstellung von 
Hausanschlüssen
Zeitraum: bis 30. November 2025
 
Straße: Hähnlehofstraße + Ried-
straße + Öschweg
Maßnahme: Gehwegsperrung
Anlass: Öffnen Gruben und Schäch-
te zur Verlegung von Kabeln i.A. der 
Deutschen Telekom
Zeitraum: 1. bis 19. Dezember 2025

Straße: Tunnel unter dem Müns-
terplatz
Maßnahme: Vollsperrung
Zeitraum: 2. bis 3. Dezember 2025
 
Straße: Gartenstraße + Allmand-
straße + Gutenbergstraße + Schil-
lerstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ absolutes Halteverbot + geringe Ei-
nengung der Fahrbahn
Anlass: Kabelschächte öffnen, Gruben 
im Gehweg für die Herstellung von 
Hausanschlüssen
Zeitraum: bis 5. Dezember 2025
 
Straße: Beethovenstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsper-
rung und teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Umbau Bushaltestelle
Zeitraum: bis 5. Dezember 2025
 
Straße: Waldseer Straße 4
Maßnahme: Vollsperrung Parkplatz 
„Sonnenhof“ (Liebfrauenstraße 21)
Anlass: Sanierung TG Waldseer Stra-
ße 4
Zeitraum: bis 12. Dezember 2025
 
Straße: Im Alten Stadion 33 (Ein-
fahrt von Blumenau)
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn + absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen (Tiefbau + Pflaster)
Zeitraum: bis 12. Dezember 2025
 
Straße: Ravensburger Straße / 
Moosbruggerstraße
Maßnahme: Halbseitige Sperrung mit 
Einbahnregelung (Moosbruggerstra-
ße) + Vollsperrung Geh- und Radweg 
(Ravensburger Straße)
Anlass: Rückbauarbeiten ehem. Kran-
kenhaus Weingarten
Zeitraum: bis 15. Dezember 2025
Umleitungsstrecke: von Ravens-
burg kommend: Ravensburger Stra-
ße – Bergstraße – Burachstraße / von 
Weingarten kommend: Ravensburger 
Straße – Am Sonnenbüchel – St.-Mar-
tinus-Straße – Burachstraße

Straße: Hoyerstraße – Höhe St. 
Konrad-Straße 50
Maßnahme: Absolutes Halteverbot 
von Montag bis Freitag 7 bis 18 Uhr 
/ Ausgenommen Baustellenfahrzeuge
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Gablerstraße (Gebäude 
Waldseer Straße 5)
Maßnahme: Halbseitige Sperrung mit 
Gehwegsperrung
Anlass: Aufbau Baukran
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Fidel-Sporer-Straße 9
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Kranstellung für Dacharbeiten
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Hähnlehofstraße / Lin-
denstraße
Maßnahme: Halbseitige Sperrung mit 
teilweise Gehwegsperrung und Ge-
samtsperrung Gehweg
Anlass: Leitungserneuerung TWS
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Schmidgasse Höhe Gerber-
steig 28
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone Störung
Zeitraum: bis 22. Dezember 2025
 
Straße: Karlstraße 47
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Fahrbahneinengung + 
Halteverbot
Anlass: Baumaßnahme
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025
 
Sperrstrecke: Ettishofer Straße / 
Jakob-Reiner-Straße / Schafheitlin-
straße / Kornblumenstraße / Ale-
mannenstraße / Brechenmacher-
straße / Friedenstraße / Sägerstraße 
/ Sauterleutestraße / Brucknerstra-
ße / Wagnerstraße / Haydnstraße / 
Brunnenweg
Maßnahme: Halbseite Fahrbahnsper-
rung + Fahrbahneinengung + teilweise 

Gehwegsperrung + Halteverbot
Anlass: Kanalsanierung in geschlos-
sener Bauweise
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025
 
Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot
Anlass: Rückbau Gebäude
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025
 
Straße: Kirchstraße 7 / Zeppelin-
straße
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Gerüstsicherung
Zeitraum: bis 31. Januar 2026
 
Straße: Bauernjörgstraße 16
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwe-
ges
Anlass: Dachgeschossausbau mit Auf-
zug
Zeitraum: bis 31. Januar 2026
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 
3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029 
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König

AKTUELLE BAUSTELLEN

AUS RAT UND VERWALTUNG

GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Sichere Fahrradboxen am BOB-Bahnhof: Noch zwei Plätze frei
Wer sein Fahrrad in Weingarten sicher abstellen möchte, hat am BOB-Bahnhof die Möglichkeit, eine von zehn Fahrradboxen zu mieten.

Die Miete einer Fahrradbox beträgt 
fünf Euro pro Monat, entsprechend 60 
Euro im Jahr. Besonders praktisch: Die 
Mietverträge sind monatlich kündbar, 
so dass Nutzerinnen und Nutzer flexibel 

bleiben können. Derzeit sind von den 
zehn Fahrradboxen acht bereits verge-
ben. Zwei Plätze stehen somit noch zur 
Verfügung – eine ideale Gelegenheit für 
alle, die ihr Fahrrad sicher und wetter-

geschützt unterbringen möchten.
Interessierte können sich per E-Mail 
an Grundstuecke@stadt-weingarten.de 
oder telefonisch unter 0751 / 405 305 
bei der Stadt melden.

Text: Manuel Romer
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Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 
können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 

nach Ihrem verlorenen Gegenstand su-
chen. 
Dabei suchen Sie nicht nur in Wein-
garten, sondern automatisch auch in 
den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen.    

Die Fundsachen können zu den übli-
chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten         

18.30 U
anschließend Einzelsegen mit der
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der
Andachtsgegenstände
 
Samstag, 6. Dezember, Hl. Nikolaus, 
Bischof von Myra
6 Uhr Basilika/Kreuzgang (Eingang
Pfarramt 
ristiefeier 
für Flöte
den Kirchennahen Räumen
8 Uhr Basilika: 
10 Uhr (Marienkapelle 
väter)
16 Uhr 
tiefeier
18.30 Uhr Hl. Geist: 
zum Sonntag mit Kommunion, mitge
staltet vom Chor
 
Schweigemeditation
Hl. Geist: 
18.30 Uhr) und um 18.30 U
19.00 Uhr)
 
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18.00 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzber
16.00 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
vom
tin 
17 166
 

MESSINTENTIONEN

Basilika:
Freitag, 05.12.: Gedenken für 
Bogotyrow und verstorbene 
rige
Sa
Brons
 
St. Maria:
Sonntag, 30.1
und 
Beck; 
Dienstag, 02.12.: Gedenken für Eugen 
Knor; Erich Scheffold; Herbert Pfau
mann; 
 
Hl. Geist:
S
Schewior; Gedenken für: Christina
Brul; Paul Fahnenstiel 
ne Angehörige
 

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-
straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405 299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

SPORTLEREHRUNG 2026

Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler gesucht   
Auch in diesem Jahr suchen der Sportverband und die Stadt Weingarten wieder nach den erfolgreichsten Sportlerinnen, Sportlern und Mannschaften. 
Noch bis zum 10. Januar 2026 nimmt der Sportverband Vorschläge für besondere sportliche Leistungen im Jahr 2025 entgegen.

Welcher Personenkreis kann zur Eh-
rung vorgeschlagen werden?
Jugendliche (13 bis 18 Jahre), Aktive, 
SeniorInnen und Sportgemeinschaften/ 
Mannschaften. Auch SportlerInnen aus 
Weingarten, die in auswärtigen Verei-
nen starten, können geehrt werden.

Den Besten ihrer Klasse winken Aus-
zeichnungen bei der Sportlerehrung 
am 10. März im Kultur- und Kongres-
szentrum, im Idealfall sogar die Wahl 
zur Sportlerin, zum Sportler oder zur 

Mannschaft des Jahres.
Ehrungsvorschläge über ein  
Online-Tool
Die Meldung erfolgt wie im vergange-
nen Jahr durch die Verantwortlichen in 
den Vereinen einheitlich über die Web-
site des Sportverbandes https://sport-
verband-weingarten.de auf einem ein-
fach zu bedienendem Onlineformular.
Unter dem Menüpunkt „Sportlereh-
rung“ finden Sie alle erforderlichen 
Formulare und weitere Informationen 
zu diesem Thema. Die Meldung kann 

auch über Tablet oder Smartphone er-
folgen.

Wann ist eine Auszeichnung möglich? 
Unter der Rubrik „Richtlinie zur Sport-
lerehrung“ können Sie nachlesen, unter 
welchen Voraussetzungen welche Leis-
tungen geehrt werden können.
 
Schritt-für-Schritt-Anleitung
Benutzerkonto unter „Registrierung“ 
beantragen
Erhalt der Zugangsdaten per Mail

bis zu drei Meldungen pro SportlerIn 
unter „Erfassung“
Eintragungen unter „Meldungen“ kon-
trollieren. Weitere Informationen zum 
Online-Verfahren erhalten Sie unter 
„Hilfe zur Erfassung“. Sollten dennoch 
Fragen auftauchen, wenden Sie sich 
gerne per Mail an ehrung@sportver-
band-weingarten.de.

Text: Anette Hillebrand

ÖKUMENE IN WEINGARTEN

Ökumenisches Hausgebet im 
Advent

KIRCHE IM BLICK

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Unter dem Leitwort „Versöhnung er-
warten“ lädt die Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in Baden-Würt-
temberg wieder am Montag, den 8. De-
zember, um 19.30 Uhr zu dieser klei-
nen Feier zu Hause ein. Das Faltblatt 
mit den Texten, Gebeten und Liedern 
liegt bereits jetzt an Schriftenständen 
der Kirchen zur Mitnahme aus.

Bild: Pfarramt
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 29. November
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion
 
Sonntag, 30. November, 1. Advents-
sonntag / Neues Kirchenjahr (Lese-
jahr A)
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier, ge-
staltet als Familiengottesdienst zum 1. 
Advent. Anschließend Stehcafé
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier. 
Der Basilika singt die Missa ex A von 

Christohorus Vogl und den Chorsatz 
“Ad te levavi“ von J.E. Eberlin.
17 Uhr Hl. Geist: Besinnliche Stunde 
zum Advent
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 
Dienstag, 2. Dezember
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 
Mittwoch, 3. Dezember, Hl. Franz 
Xaver
16 Uhr Haus Judith: Eucharistiefeier
 
Freitag, 5. Dezember
6 Uhr St. Maria: Rorate / Eucharistie-
feier im Kerzenschein. Bitte bringen 
Sie eine tropfgeschützte Kerze mit. An-
schließend gemeinsames Frühstück im 
Gemeindehaus.
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18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 
Samstag, 6. Dezember, Hl. Nikolaus, 
Bischof von Myra
6 Uhr Basilika/Kreuzgang (Eingang 
Pfarramt St. Martin): Rorate / Eucha-
ristiefeier im Kerzenschein mit Musik 
für Flöten. Anschließend Frühstück in 
den Kirchennahen Räumen
8 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10 Uhr (Marienkapelle / zwei Beicht-
väter)
16 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucharis-
tiefeier
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion, mitge-
staltet vom Chor
 
Schweigemeditation
Hl. Geist: montags um 18.00 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 
19.00 Uhr)
 
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18.00 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16.00 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
vom 02.12. – 12.12.: Pastoralreferen-
tin Verena Huber, Telefon: 01575 / 17 
17 166
 

MESSINTENTIONEN

Basilika:
Freitag, 05.12.: Gedenken für Wilfried 
Bogotyrow und verstorbene Angehö-
rige
Samstag, 06.12.: Gedenken für Else 
Brons
 
St. Maria:
Sonntag, 30.11.: Gedenken für: Rosa 
und Philipp Hinz; Anna und Anton 
Beck; Johanna Wentzke
Dienstag, 02.12.: Gedenken für Eugen 
Knor; Erich Scheffold; Herbert Pfau-
mann; Wolfgang Högerle; Rita Biehler
 
Hl. Geist:
Samstag, 06.12.: Jahrtag für Albert 
Schewior; Gedenken für: Christina 
Brul; Paul Fahnenstiel und verstorbe-
ne Angehörige
 

SEELSORGEEINHEIT

Wir bekommen wieder einen Pfarrvikar
Mit Pfarrer Franklin-Joseph Pottana-
nickal haben wir einen neuen Pfarrvi-
kar.

Er hat sich auf diese Stelle in unserer 
Seelsorgeeinheit beworben, und un-
ser Bischof hat ihm die Stelle bei der 
Vergabesitzung vergangenen Dienstag 
auch verliehen.

Pfarrer Franklin, der - wie der Name es 
verrät - aus Indien stammt, ist im Au-
genblick noch in der Seelsorgeeinheit 
Reutlingen-Nord eingesetzt. Im März 
wird er dann hier in Weingarten seinen 
Dienst beginnen und im Pfarrhaus in 
St. Maria wohnen.

Pfarrer Ekkehard Schmid
Bild: Privat

Herbergssuche in Weingarten
Vom 7. bis 21. Dezember findet in 
unserer Seelsorgeeinheit wieder die 
Herbergssuche statt. Der Brauch sym-
bolisiert die Aufnahme der Heiligen Fa-
milie. Sie bringen dazu an zwei Aben-
den ein wenig Zeit mit. Am ersten 
Abend werden Sie besucht und nehmen 
Maria bei sich auf. Am nächsten Tag 

tragen Sie die Figur weiter in eine an-
dere Familie unserer Seelsorgeeinheit.
Herzliche Einladung zu dieser Traditi-
on, die Advent auf ganz besondere Art 
erlebbar macht und neue Begegnungen 
ermöglicht.
Die Aussendung der Marienfiguren ist 
am 2. Adventsonntag und die Rück-

kehr am 4. Adventsonntag, jeweils in  
der Basilika im Gottesdienst um 
10.30 Uhr.
Wer gerne teilnehmen möchte an der 
Herbergssuche, melde sich bitte im 
Pfarrbüro St. Martin.

Text: Claudia Schlegel

Herbergssuche der Kommunionfamilien
Maria durch ein Dornwald ging - dieses 
Bild von Sieger Köder zusammen mit 
der Gruppenkerze wird in der Advents-
zeit von Familie zu Familie wandern. 
Die Heilige Familie wird so bei allen 

Familien für einige Tage aufgenommen 
und lebt dort mit. Gemeinsam warten 
wir so darauf, dass Weihnachten kommt 
- in die Familien, in die Herzen und in 
die Welt. Im Gottesdienst am 7. Dezem-

ber um 18.30 Uhr in der Basilika be-
ginnen wir feierlich diese Herbergssu-
che, verbunden mit dem Segen für die 
Gruppenleitungen der Erstkommunion.
 

Kranken- 
kommunion vor 
Weihnachten
Gerne besuchen wir Sie zu Hause, 
wenn Sie die Krankenkommunion vor 
Weihnachten empfangen möchten. Bit-
te rufen Sie bei Bedarf baldmöglichst 
zwecks Planung, im jeweiligen Pfarr-
büro an. 

Adventsfeier 
der Besuchs-
dienste
Herzliche Einladung an alle Mitarbei-
tenden in den Besuchsdiensten unse-
rer Kirchengemeinden zur Adventsfei-
er am Dienstag, den 2. Dezember, um  
15 Uhr im Gemeindehaus St. Maria.
An diesem Tag können Sie auch die 
Weihnachtsbriefe für die Seniorinnen 
und Senioren zum Austragen mitneh-
men. Für Ihren wichtigen Dienst das 
ganze Jahr über danken wir Ihnen ganz 
herzlich.
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Besinnliche Stunde zum 
Advent mit Musik und T

Rorate-Messen

A
Uhr findet in der Heilig Geist Kirche 
wieder die „Besinnliche Stunde zum
Advent“ statt. Es spielen das Querflö
tentrio 
dia Schmid und Sarah Berner sowie
Hansjör
Or
Harald 

Wie in jedem Jahr feiern wir auch 2025 
in der Adventszeit die morgendlichen 
Rorate-Messen im Schein der Kerzen. 
Die Termine sind in diesem Jahr:
Am Freitag, 5. Dezember, in St. Ma-

Advent für Kinder und Familien in der Seelsorgeeinheit 
Wenn am kommenden Sonntag die Adventszeit be-
ginnt, laden die Familien- und Kindergottesdienst-
teams der Gemeinden St. Maria und St. Martin sehr 
herzlich ein, sich miteinander auf den adventlichen 
Weg zu machen. „Mache Dich auf und werde 
Licht!“ Wir alle wissen, dass unsere dunkle Welt 
das so dringend braucht. So werden wir in allen 
Gottesdiensten für Kinder und Familien der Frage 
nachgehen, wie die Welt durch uns ein Stück heller 
werden kann – bis wir uns am Heiligabend mit der 

Geburt Jesu beschenken lassen dürfen vom Licht 
der Heiligen Nacht und symbolisch das Friedens-
licht aus Bethlehem mit nach Hause tragen.

Sonntag, 30. November, 9 Uhr Marienkirche: Fa-
miliengottesdienst mit dem Kinderchor „Stimmbän-
der“ - „Tragt in die Welt nun ein Licht“
Sonntag, 7. Dezember, 10.30 Uhr Gemeindehaus 
St. Maria: Kindergottesdienst - „Was die vier Ker-
zen erzählen“

Sonntag, 14. Dezember, 10.30 Uhr Marienkapelle 
Basilika: Kindergottesdienst - „Licht, das Hoffnung 
bringt“
Herzliche Einladung! Claudia Weidenbach, Verena 
Huber, Christiane Schupp mit den Kinder- und Fa-
miliengottesdienstteams St. Maria und St. Martin

ria, am Mittwoch, 10. Dezember, in Hl. 
Geist sowie am Samstag, 6. und 13. 
Dezember, im Kreuzgang der Basilika 
- jeweils um 6 Uhr.

Wir laden Sie herzlich ein zu diesen 
stimmungsvollen Gottesdiensten und 
zum anschießenden Frühstück. Herzli-
chen Dank allen, die diese besonderen 
Gottesdienste mitgestalten oder beim 
Frühstück mithelfen.
Foto: Markus Weinländer in pfarrbrief-
service.de

Rückblick auf die Firmung
Es waren stimmige 
Firmgottesdienste, 
die zu einem großen 
Teil von den Ju-
gendlichen selbst 
mit ihren Texten 
und Gedanken ge-
füllt waren. Das An-
zünden der Taufker-
zen  an  der 
Osterkerze ließ die 
Gesichter der Ju-
gendlichen zusätz-
lich leuchten. 

Die Gruppe Mirjam - eine bunte Mi-
schung aus ChorsängerInnen verschie-
dener Altersstufen und Instrumenten 

- trug mit ihrer Musik viel zu der gu-
ten Atmosphäre der Gottesdienste bei. 
Ein großes Dankeschön an alle Mitwir-
kenden! Und ein herzliches Vergelt’s 
Gott auch allen, die dieses Jahr die Ju-
gendlichen auf die Firmung vorberei-
tet und allen, die sie unterstützt haben. 
Es ist ein hervorragendes Beispiel von 
Teamgeist, dass aus dem kleineren und 
größeren Engagement so vieler unter-
schiedlicher Mitwirkenden ein so gro-
ßes und schönes Firmprojekt entstehen 
kann.

Text: Pastoralreferentin Carolin Augé
Bild: Privat
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Gemeinsam unterwegs -  
„Sterne und mehr...“

Gemeinsam unterwegs auf Weihnach-
ten zu: Herzliche Einladung zu einem 
gemütlichen Bastelabend am Mittwoch, 
den 3. Dezember, um 19 Uhr im Ge-
meindehaus St. Maria.
Bei Punsch und Knabbereien wollen 
wir wieder verschiedene Sterne basteln 
und falten. Wer hat, bitte eine Schere 
und Klebestift / flüssigen Kleber mit-
bringen.
Es freuen sich Petra Bär, Sonja Brunn-
bauer, Irene Fricker, Eva Komprecht 
und Uschi Schoepe.

Bild: privat

KA

Postkarten mit 
W
Rechtzeitig zur Jahreszeit 
en Postkarten der Basilika eingetroffen, 
die hoffentlich auch für die Weihnachts
post viele Abnehmer finden werden. 
Motive 
B
Schuler
der Geburt Christi von Cosmas Damian
A
kosenden Putten am Kanzelkorb von
Fidel Sporer
Cent und sind am S
Basilika und im Pfarrbüro erhältlich.

Bild: Pfarramt
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Besinnliche Stunde zum  
Advent mit Musik und Texten
Am Sonntag, den 30. November, um 17 
Uhr findet in der Heilig Geist Kirche 
wieder die „Besinnliche Stunde zum 
Advent“ statt. Es spielen das Querflö-
tentrio „Tibia“ mit Petra Klotz, Clau-
dia Schmid und Sarah Berner sowie 
Hansjörg Klotz am Alphorn. An der 
Orgel spielt Edith Schwarz. Ute und 
Harald Wanner tragen zwischen den 

Musikstücken kurze besinnliche Texte 
vor. Die besinnliche Stunde stimmt mit 
ihrer sehr ruhigen Atmosphäre auf den 
Advent ein. Der Eintritt ist frei, es wird 
um Spenden gebeten. Die Mitwirken-
den spenden ihre Gage an den Verein 
„Hilfe für Körper- und Mehrfachbehin-
derte e.V. Weingarten“ 
Hansjörg Klotz

Anmeldeschluss  
Sternsingeraktion St. Maria
Bitte beachten: Der Anmeldeschluss 
für die Sternsingeraktion 2026 ist der 
2. Dezember.
Bitte meldet Euch über den QR-Code 

auf den Plakaten an! (Siehe Website: 
https://katholisch-weingarten.de/kir-
chengemeinde-st-maria)
Carolin Augé

Schweigemeditation
Die Schweigemeditation am Montag, 
18 Uhr und 18.30 Uhr, findet im De-
zember in der Kirche Heilig Geist statt, 

und zwar am 1., 8. sowie 22. Dezember. 
Am 15. Dezember fällt sie aus.
Carolin Augé

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Postkarten mit  
Weihnachtsmotiven
Rechtzeitig zur Jahreszeit sind die neu-
en Postkarten der Basilika eingetroffen, 
die hoffentlich auch für die Weihnachts-
post viele Abnehmer finden werden. 
Motive sind der winterlich-nächtliche 
Blick auf die Basilika vom unverbauten 
Schuler-Areal, das Deckenfresko von 
der Geburt Christi von Cosmas Damian 
Asam sowie die das Lamm Gottes lieb-
kosenden Putten am Kanzelkorb von 
Fidel Sporer. Die Karten kosten je 50 
Cent und sind am Schriftenstand der 
Basilika und im Pfarrbüro erhältlich.

Bild: Pfarramt

Vorankündigung - Besinnliche 
Stunde im Advent 
Am Sonntag, den 7. Dezember, um 17 
Uhr in der Basilika. Auch dieses Jahr 
sind wir Teil des Weingartener Ad-
ventskalenders. Am 2. Adventssonn-
tag gibt es wieder besinnliche Texte, 

Orgelmusik und Adventslieder, vorge-
tragen vom Acapella Chor.

Text: Claudia Schlegel

Rückblick: Krabbelgottes-
dienst zum Christkönigsfest
Am vergangenen Sonntag feierten wir 
einen lebendigen Krabbelgottesdienst 
mit unseren jüngsten Gemeindemit-
gliedern zum Thema „Jesus soll un-

ser König sein“. Unsere Handpuppe 
Pelle erklärte auf kindgerechte Weise 
die Bedeutung einer Krone und war-
um ein König etwas Besonderes ist. 
Wir entdeckten, dass Jesus ein beson-
derer König ist, der nicht mit Macht 
regiert, sondern Licht, Freude, Liebe 
und Frieden in unser Leben bringt. 
Beim gemütlichen Ausklang konnten 
die Kinder glitzernde Papierkronen ge-
stalten.

Unsere nächsten Gottesdienste sind: 
Heiligabend um 15 Uhr: Krippenfeier 
für die Kleinsten (0-6 Jahre) im Ge-
meindehaus St. Martin. 

18. Januar 2026, um 10.30 Uhr: Krab-
belgottesdienst in den Kirchennahen 
Räumen.

Text und Bild: Ilona Ewald

Christenverfolgung (3) 
In der letzten Folge unserer kleinen 
Reihe werfen wir einen Blick in den 
Nahen Osten, das Heilige Land. Ein be-
wundernswertes Zeugnis unseres Glau-
bens gaben und geben Pater Romanelli 
und die Pfarrei Heilige Familie in den 
Wirren des Gaza-Krieges. Bis zu 500 
Menschen beherbergten sie teilweise 
in ihrer Kirche, versorgten hunderte 
außerhalb der Kirchenmauern, boten 
Schutz und das Nötigste zum Überle-
ben, trotz pausenloser Bombardierung 
und damit unter Einsatz ihres Lebens. 
Auch die Dormitio-Abtei in Jerusa-
lem ging voran mit vielen Initiativen. 
Leuchttürme unseres Glaubens in der 
Bedrängnis. Danke für diese Beispie-
le des Glaubens. Der Libanon kämpft 
immer noch mit den Folgen der Hafe-
nexplosion in Beirut, die wirtschaftli-
che Lage ist katastrophal. Fachkräfte, 
zu denen die Christen meist gehören, 
haben kaum eine Chance auf dem Ar-
beitsmarkt und wollen auswandern. 
Dies könnte diesen einst vorbildlichen 
Staat zum Zusammenbruch führen, die 

Region weiter destabilisieren.
Noch deutlich schlechter sieht es in Sy-
rien aus. Die christlichen Minderheiten, 
die in weit von der Hauptstadt entfern-
ten Gegenden leben, werden von den 
dortigen lokalen „Fürsten“ unterdrückt: 
Schutzgeld für einen Job oder ein Le-
ben ohne Verdienstmöglichkeit. Die 
meisten sehen die Auswanderung als 
einzige Möglichkeit, genau das, was die 
lokalen Islamisten wollen. Die Staats-
macht ist trotz vieler Versprechungen 
noch nicht in der Lage, hieran etwas 
zu ändern. Noch haben sie den Mut zu 
bleiben, aber wie lange noch?
Für den Ausschuss Eine Welt/Mission, 

Alexander Jürgens
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Kir
Gewählt wird der Kirchengemeinderat (das Entscheidungsgremium für un
sere Kirchengemeinde Weingarten – Berg – Schlier) und die Landessynode 
(Das Kir

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

In den letzten 
von unserer Kirchengemeinde 
men, 
Evangelischen 
ber
ihre
geschickt. 
Dabei sind auch Broschüren mit Infor
m
aufstellen lässt. 

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 0751 / 56 127-13 
Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pastoralreferentin Carolin Augé, Telefon: 0751 /561 774 -34 
Mail: carolin.auge@drs.de
Pastoralreferentin Verena Huber, Telefon: 01575 / 17 17 166 
Mail: verena.huber@drs.de
Pastoralreferentin Christiane Schupp, Telefon: 0751 / 56 127-16 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 0751 / 56 127-14 
Mail: monika.groeber@drs.de
Kinder- und Familienreferentin Claudia Weidenbach, 
Telefon: 0751 / 56 127-15 Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin 
Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 56 127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / www.katholisch-wein-
garten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr. 
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr

St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Str. 28, Tel. 0751 /  561 774-0, Fax 561 774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katho-
lisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9.00 – 11.30 Uhr, Dienstag von 15.00 – 
17.00 Uhr
 
Katholische Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 0751 / 56 127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de

GOTTESDIENSTE

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

30. November, 1. Advent
9.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Advent mit den Kindern der Kinder-
gärten Martin-Luther und Paul-Ger-
hardt, Stadtkirche (Pfr. Gamerdinger), 
anschließend Kirchencafé und Kuchen-
verkauf

10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Erstling)
19.30 Abendandacht im Advent, 
Stadtkirche (Pfr. Gamerdinger)

7. Dezember, 2. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst, mit Gos-

pelNow, Stadtkirche (Pfr. Gamerdin-
ger), parallel Kinderkirche
19.30 Uhr Abendandacht im Advent, 
mit dem Flötenquartett, Stadtkirche 
(Pfr. Gamerdinger) 

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Verkauf von Springerle
Ein Team von Frauen aus der Kantorei 
hat sich zusammengetan und gemein-
sam Springerle gebacken. Jedes Jahr 
kommen neue Model dazu. Sie kön-
nen sich auf neue Motive und Bilder 
freuen. Die Springerle werden beim 
Kirchenkaffee im Anschluss an den 

Gottesdienst zum ersten Advent im 
Hofsaal des Gemeindehauses verkauft 
(ab gegen 10.30 Uhr). Der Erlös des 
Verkaufs ist für die Kirchenrenovie-
rung bestimmt.

Bild: Pfarramt

Christen im Ausland benötigen unsere Hilfe
Am 1. Advent wird in allen evangelischen Kirchengemeinden in Württemberg das Opfer für das Gustav-Adolf-Werk (GAW) erbeten. Das GAW ist das 
Diasporawerk der evangelischen Kirche, das evangelische Gemeinden in Minderheitensituationen unterstützt. 

Ein Beispiel ist die 
armenisch-evange-
lische Bethel-Schu-
le in Aleppo, Syri-
en. Sie wurde 

bereits im Jahr 1923 eingerichtet. Die 
Gemeinde versucht, trotz Krieg und 
Unsicherheiten weiterhin eine gute Bil-
dung zu ermöglichen. Das Erdbeben 
2023 zerstörte jedoch den Computer-

raum und das Sprachlabor. Diese Räu-
me müssen wieder hergerichtet werden. 
Ein weiteres Projekt ist in Venezuela, 
wo die Gesundheitsversorgung faktisch 
zusammengebrochen ist. Menschen 
sterben, weil es an notwendigen Medi-
kamenten fehlt. Die Partner des GAW 
versorgen die Ärmsten in einem kleinen 
medizinischen Zentrum. 

Durch unser Opfer am Sonntag, den 30. 
November, oder durch Spenden ermög-
lichen wir unseren Glaubensgeschwis-
tern die diakonischen Herausforderun-
gen in ihrem Land anzunehmen und 
Gemeinde zu bauen und Glauben zu 
leben. Sie brauchen unsere tatkräftige 
Hilfe, unsere Begleitung und unser Ge-
bet. Helfen Sie mit.

Mehr Informationen über die Gemein-
den und ihre Situation finden Sie unter 
www.gaw-wue.de und in einem Falt-
blatt, das am 1. Adventssonntag aus-
liegt.  

Ulrich Pfeifer, Beauftragter in Weingar-
ten für das Gustav-Adolf-Werk

ANKÜNDIGUNGEN

Nachmittag für die älter
Generation 
A
14.30 Uhr i
die
Heilig Geist, Untere Breite). 
Am Dienstagnachmittag 
he

Abendandachten im Advent 

Ankommen – Innehalten – Weiter
gehen
E
betrachtung 
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Kirchenwahl am 1. Advent
Gewählt wird der Kirchengemeinderat (das Entscheidungsgremium für un-
sere Kirchengemeinde Weingarten – Berg – Schlier) und die Landessynode 
(Das Kirchenparlament, entspricht dem Landtag). 

In den letzten Wochen haben Sie Post 
von unserer Kirchengemeinde bekom-
men, denn es ist Kirchenwahl in der 
Evangelischen Landeskirche Württem-
berg. Alle Wahlberechtigten bekommen 
ihre Briefwahlunterlagen nach Hause 
geschickt. 
Dabei sind auch Broschüren mit Infor-
mationen darüber, wer sich zur Wahl 
aufstellen lässt. 

Bitte nehmen Sie an der Wahl teil. 
Ihre Stimme ist wichtig - auch wenn 
es in unserer Kirchengemeinde gleich 
viele Kandidierende wie Plätze im Kir-
chengemeinderat gibt. Mit Ihrer Stim-
me stärken Sie das demokratische 
Mandat der Ehrenamtlichen und ge-
ben ihnen Rückenwind für Ihre Arbeit. 
Gehen Sie zur Wahl und unterstützen 
Sie damit die Menschen, die sich dort 
engagieren. 

Weitere Informationen dazu auf unserer 
Homepage und im Gemeindebrief, der 
ebenfalls vor kurzem in Ihrem Brief-
kasten war.

Pfr. Horst Gamerdinger

Adventsvorschau 
Abendandacht im Advent, an jedem 
Adventssonntag um 19.30 Uhr, eine 
meditative Stunde mit einer Bildbe-
trachtung und einer Adventsgeschichte, 
mit Kerzen, Musik und Punsch, Stadt-
kirche Weingarten

Musik am Markttag, Mittwoch, 3. 
Dezember, 12 Uhr, Gesang im Advent, 
Dorothee Krönes-Dorn (Sopran) und 
Andreas Praefcke (Orgel) 
Adventssingen mit der Kantorei und 
dem Posaunenchor, Samstag, 6. De-
zember, 17 Uhr, Stadtkirche Weingar-
ten

Ökumenisches Hausgebet „Versöh-
nung erwarten“, Montag, 8. Dezem-
ber, 19.30 Uhr, katholisches Gemein-
dehaus Berg

Kaffeenachmittag im Advent, für Se-
nioren, mit dem Kammermusikkreis, 
Kaffee und Kuchen und adventlichem 
Programm, Freitag, 12. Dezember, 
14.30 bis 16.30 Uhr, Festsaal Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus Weingarten

ANKÜNDIGUNGEN

Nachmittag für die ältere  
Generation 
Am Dienstag, den 2. Dezember, um 
14.30 Uhr ist wieder ein Nachmittag für 
die ältere Generation (Gemeindehaus 
Heilig Geist, Untere Breite). 
Am Dienstagnachmittag laden wir Sie 
herzlich zu unserer Adventsfeier ein. 

Bei Kaffee und selbstgebackenen Ku-
chen wollen wir uns mit besinnlichen 
Texten und Liedern auf die Advents- 
und Weihnachtszeit einstimmen. Gäste 
sind herzlich willkommen. Das Senio-
renteam freut sich auf Sie.

Musik am Markttag
3. Dezember, Gesang 
im Advent. Andreas 
Praefcke (Klavier) und 
Dorothee Krönes-Dorn 
(Sopran). 
Die Musik am Markt-
tag gibt es immer am 
ersten Mittwoch im 

Monat um 12 Uhr nach dem Mittags-
läuten in der Evangelischen Stadtkirche 
Weingarten. 20 Minuten Musik und ein 
Wort auf den Weg. Eintritt frei - Wir 
bitten um Spenden für die Renovierung 
unserer Stadtkirche 

Bild: Pfarramt

Abendandachten im Advent 

Ankommen – Innehalten – Weiter-
gehen
Eine meditative Stunde mit einer Bild-
betrachtung und einer Geschichte, mit 

Kerzen, Musik und Punsch. An jedem 
Adventssonntag, abends um halb 
acht in der Evangelischen Stadtkirche 
Weingarten. 

Am 30. November und 14. Dezember 
mit Gitarre, am 7. Dezember mit dem 
Flötenensemble und am 21. Dezember 
mit Gesang und Miniband. 
Mit Pfarrer Horst Gamerdinger (Text 
und Bild)

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   

wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?
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KULANZAMT

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm

Ende der Ausstellung, Beginn der Aktion
Die Frauenkunst-Ausstellung endet mit einem 

KEIN LAND FÜR NIEMAND 
Der Dokumentarfilm beleuchtet 
Deutschlands politische Entwicklung: 
Rechtspopulismus wächst, Migration 
wird kriminalisiert, humanitäre Hilfe 
steht unter Druck. Experten analysieren 
die Rechtsverschiebung und entlarven 
politische Mythen. Doku 
Fr 28.11. 16.45 (OmU) 

THE SECRET AGENT 
Brasilien 1977: Marcelo kehrt zur Kar-
nevalswoche nach Recife zurück, um 
seinen Sohn zu sehen. Zwischen Tru-
bel, Gewalt und Überwachung gerät er 
in ein  Netz aus Korruption und Miss-
trauen. Drama, Thriller  
Fr 28.11. 17.45 
So 30.11. 16.30 (Portugiesisch OmU) 
& 19.30 
Di 02.12. 19.30 

DIE MY LOVE 
Grace und Jackson ziehen von New York 
in ein geerbtes Landhaus. Dort ringt Gra-
ce um ihre Identität als Frau und Mutter 
und entdeckt an den Grenzen ihrer Kon-
trolle ihre Kraft, Vorstellungskraft und 

ungezähmte Lebendigkeit. Drama 
Fr 28.11. 20.45 
Sa 29.11. - So 30.11. 18.00 
Di 02.12. 18.00 (Eng. OmU) 
Mi 03.12. 18.00 

EDDINGTON 
Frühling 2020 in Eddington, New Me-
xico: Pandemie und gesellschaftliche 
Spannungen prägen die Stadt. Ein Kon-
flikt zwischen dem Sheriff  und dem 
Bürgermeister eskaliert nach einem 
Mord. Western, Komödie, Drama 
Fr 28.11. 19.00 
Sa 29.11. - So 30.11. 20.15 
Di 02.12. 20.15 (Eng. OmU) 
Mi 03.12. 20.15
Fr 05.12. - 07.12. 20.15

CHARLIE UND DIE SCHOKOLA-
DENFABRIK 
Der mittellose Charlie Bucket sucht das 

goldene Ticket, das ihm die Chance auf 
eine Führung durch eine Schokoladen-
fabrik und einen lebenslangen Süßig-
keitenvorrat verschafft. Komödie 
Di 02.12. 17.30 

ICH STERBE. KOMMST DU? 
Gewinner Filmtage Oberschwaben 
2025 
Nadine, eine Mutter mit Krebs im End-
stadium, zieht in ein Hospiz und nimmt 
Abschied von ihrem bisherigen Leben. 
Der Film zeigt die letzten Lebenstage, 
die Angst vor dem Tod, Abschied und 
Humor und verdeutlicht, dass Leben oft 
unfertig endet. Drama 
Do 04.12. - Fr 05.12. 17.00 
Sa 06.12. 18.00 

IM SCHATTEN DES ORANGEN-
BAUMS 
Westjordanland, 1988: Nach Noors 
Verletzung bei einer Demonstration er-
zählt seine Mutter Hanan die Familien-
geschichte von Krieg und Vertreibung. 
Jahrzehnte später protestiert Noor er-
neut, doch Hanan und Salim finden ei-
nen Weg zu Hoffnung und Versöhnung. 

Drama, Romanze 
Do 04.12. - So 07.12. 19.00 
MISSION: MÄUSEJAGD - CHAOS 
UNTERM WEIHNACHTSBAUM 
Kinderfilm 
Wie jedes Jahr freut sich die neugieri-
ge Maus Lea auf Weihnachten. Doch 
kurz vor Heiligabend zieht Mikkel mit 
seiner Familie in ihr Haus. Die Nager 
versuchen, die Eindringlinge zu ver-
treiben – doch zwischen Lea und Mik-
kel entsteht mitten im Chaos eine echte 
Freundschaft.
Sa 06.12. 16.00 

EXHIBITION ON SCREEN: 
CARAVAGGIO 
Geheimnisse, Intrigen, Leidenschaft 
und Mord: Diese Biografie zeigt Ca-
ravaggio in neuem Licht. Fünf Jahre 
Produktionszeit machten ihn zum um-
fassendsten Film über den Meister, der 
uns seine Werke und seine Stimme am 
Vorabend seines mysteriösen Todes er-
leben lässt. Doku
Sa 06.12. 16.30 (Englisch OmU) 

Kunst
m
meinen. 
schlechter bezahlt, billiger gehandelt,
we
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Cinophilo - Film und Gespräch
Am 3. Dezember um 19.30 Uhr zeigen wir den Film „Paradiese aus Men-
schenhand – Rückkehr der Moore“
.

Konzert Anna Luppi
Zusammen mit Massimo Minotti an der Gitarre wird Anna Luppi am 4. De-
zember sowohl eigene Songs als auch italienische Musik-Evergreens singen.

KULTUR

Im Anschluss stellt sich der Verein Pro 
Biosphäre e.V. vor und informiert über 
das Biosphärengebiet Allgäu-Ober-
schwaben. In den vergangenen Jahr-
zehnten sind immer mehr Moorflächen 
verschwunden – artenreiche, einzigar-

tige Lebensräume, die für Landwirt-
schaft oder Torfabbau trockengelegt 
wurden. Ihr Verlust ist nicht nur ein 
ökologisches Drama, sondern auch ein 
großes Problem für den Klimaschutz.

Anna Luppi ist eine 
italienische, preis-
gekrönte Sängerin, 
Songwriterin und 
Flötistin. Ihre neue 
Single „All We 
Got“ von 2022 prä-
sentiert Paul Istan-
ce, Bandleader von 
The Magic Mumble 

Jumble, einer der besten aufstrebenden 
Folk-Pop-Bands Europas. Während ih-
rer Karriere gewann  sie Auszeichnun-
gen wie den Targa Tenco Award, den X 
Premio per la Canzone d‘Autore Emer-

gente und den Webpreis „Voci Per la 
Libertà by Amnesty International“. Au-
ßerdem wurde sie von SIAE Italia im 
Rahmen der illumina-Ausschreibung 
als eines der besten italienischen Mu-
sikprojekte unter 35 Jahren ausgewählt. 
Ihr Musikvideo zur Single „Feministas 
con Tacones“ wurde in Spanien viral und 
erreichte mehr als 220.000 Aufrufe.

Eintritt: VVK 20 Euro und 15 Euro er-
mäßigt / AK 15 Euro und 10 Euro er-
mäßigt
Tickets gibt es unter https://kulturzen-
trum-linse.de/live

Science Slam for future 
Diesmal heißt es gemeinsam mit der Regionalgruppe der Scientists for Fu-
ture: Bühne auf gegen die Erderwärmung und für die Wissenschaft!

Am Samstag, den 29. November, um 
19.30 Uhr beschäftigt sich der Science 
Slam in der Linse mit dem Klimawan-
del und den regionalen Besonderheiten 
im Raum Oberschwaben. Forschende, 
darunter mit Wolfgang Ertel ein be-
kannter Wissenschaftsrebell, KI- und 
Nachhaltigkeitsforscher sowie Teilneh-
mende aus der Psychologie, Politik-
wissenschaft und Teilchenphysik und 
Molekülforschung bieten Einblicke 
in die wissenschaftlichen Grundlagen 
des Klimawandels. Sie zeigen neues-
te Erkenntnisse und bieten emotiona-
le Einblicke. Dabei batteln sie auf der 
Bühne um das gläserne Gehirn Ober-
schwabens. Moderiert wird der Spaß 

von Miriam Kessel vom Improtheater 
Ravensburg.
Ein Science Slam ist ein Wettbewerb, 
bei dem Forschungsergebnisse auf un-
terhaltsame und verständliche Weise 
präsentiert werden. Die Teilnehmenden 
haben dabei nur maximal zehn Minu-
ten Zeit, um das Publikum mit ihrem 
Vortrag zu begeistern. So manche ge-
ben hier Tanzeinlagen oder Live-Ex-
perimente zu ihrem Besten. Dabei sind 
alle wissenschaftlichen Disziplinen 
willkommen, von Naturwissenschaf-
ten über Geisteswissenschaften bis hin 
zu Technik oder Kunst.
Tickets gibt es unter www.kulturzent-
rum-linse.de oder www.scienceslam.de.

Na
te 
tiert: „Speis und 
eine stimmungsvolle Schau rund um
fes
krüge-Geschichte, 
le Braukultur“. Eine liebevoll 
mengetragene 
Steinkrügen bis zu kunstvoll bemalten 

Texte: Kulturzentrum Linse
Bilder: Veranstalter
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KULANZAMT

Ende der Ausstellung, Beginn der Aktion
Die Frauenkunst-Ausstellung endet mit einem Aufruf.

Kunst ist der progressivste Bereich 
menschlicher Betätigung. Sollte man 
meinen. Irrtum: Frauenkunst wird 
schlechter bezahlt, billiger gehandelt, 
weniger gezeigt. Hier engagiert sich 
das hiesige Atelier Stacheder durch das 
Zusammenbringen von neun Künstle-
rinnen, die vielfältige und professio-
nelle Kunst präsentierten. Am 30. No-
vember zeigt die Finissage letztmals 
die Gemälde, Fotos, Zeichnungen, Ob-
jekte und Skulpturen der Ausstellung 
„Hatschepsut – Frau. Macht. Kunst“. 
Wie geht es weiter? Die Gruppe ent-
warf den „SisterHoodie“ als Zeichen 
für künstlerische Schwesternschaft. Die 
bedruckten Kapuzenpullis stehen für 
die kreative Macht der Frau. Erstmals 
vorgeführt wird der Hoodie auf der Fi-
nissage. Zeigt Flagge, Ladies!
Wie ihre Kolleginnen D. Bellema-
re-Lee, M. Dietrich, M. Köder, C. Kö-

nigsperger, H. Nareeman, M. Nier-
mann-Schubert, G. Wandinger und A. 
Woblick wird auch Annette Stacheder 
die Arbeit hier in Weingarten fortset-
zen: mit Kunstaktionen im öffentlichen 
Raum, jetzt in der Weihnachtszeit auch 
in einigen Schaufenstern der Innen-
stadt. Zur Finissage gibt es letztmals 
die Möglichkeit, mit den Künstlerinnen 
zu diskutieren – aber es geht natürlich 
ständig weiter. Nicht nur im Kulanz-
amt, in der ganzen Region. Denn: Frau. 
Macht. Kunst. 
Am 30. November ist um 14 Uhr die 
Finissage.
Showroom Stacheder / Strohm.IT, Bro-
ner Platz 3
Eintritt frei

Text: Timmo Strohm
Bild: Veranstalter

ALTDORFER TRACHTENGILDE 1830 WEINGARTEN E.V.

Trachtengilde in Oberstadion
Zur feierlichen Eröffnung der neuen Sonderausstellung im Krippenmuseum 
in Oberstadion war die Altdorfer Trachtengilde von Bürgermeister Kevin 
Wiest herzlich eingeladen.

BRAUCHTUM

Nach Begrüßung der geladenen Gäs-
te wurden zwei Ausstellungen präsen-
tiert: „Speis und Trank an der Krippe“ - 
eine stimmungsvolle Schau rund um 
festliche Darstellungen sowie „Bier-
krüge-Geschichte, Kunst und regiona-
le Braukultur“. Eine liebevoll zusam-
mengetragene Auswahl von schlichten 
Steinkrügen bis zu kunstvoll bemalten 

Porzellanexemplaren. Natürlich durfte 
eine kleine Bierkostprobe nicht fehlen.
Das Krippenmuseum in Oberstadion 
mit seinen wunderschönen, detailge-
nauen Krippen ist immer einen Besuch 
wert.

Text und Bild: Katharina Ott
 

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Adventswanderung  
rund ums Freibad
Vom Freibad geht es in Richtung Sechserweg, übers Lauratal, durch den 
Haslachwald, Franzosenweg runter und zurück zum Freibad.

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Treffpunkt: Dienstag, 2. Dezember, um 
13 Uhr, Parkplatz am Freibad Weingarten.
Rückkehr gegen 17 Uhr. 
Gehzeit: circa 2,5 Stunden, 8 km, 100 
hm.
Unkostenbeitrag Gäste: zwei Euro.
Einkehr: 15.30 Uhr im Haus am Mühl-
bach.
Mitbringen: Trinken, gutes Schuhwerk, 
nach Bedarf Vesper. Stöcke und Wech-
selschuhe.

Anmeldung unter Telefon 0151 / 12 952 
100 (AB) bis 16 Uhr am Vortag.
Bei schlechtem Wetter wird die Wande-
rung abgesagt. Wir treffen uns trotzdem 
im Haus am Mühlbach. 
Gegebenenfalls Informationen im Ansa-
getext unter Telefon 0151 / 12 998 910 
ab 20 Uhr am Vortag. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Text: Margarete Schwarz

BÜCHEREI WEINGARTEN

Schmökercafe im KuKO
Zu unserem nächsten Literaturge-
sprächskreis am Donnerstag, den 4. 
Dezember, um 9.30 Uhr im Bistro 
des Kultur- und Kongresszentrums, 
Abt-Hyller-Straße 37, laden wir herz-
lich ein.

Der Kostenbeitrag beträgt drei Euro, 
keine Anmeldung notwendig.
Weitere Informationen per WhatsApp 
unter 0151 / 59 827 034 oder Telefon 
0751 / 49 628.

Text: Renate Weber
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PHILA-CLUB RAVENSBURG-WEINGARTEN E.V.

Nächster Briefmarkentausch am 1. Adventsonntag SSV überzeugt bei Regionalmeisterschaften 
Mit einem starken und vielseitigen Teamauftritt präsentierten sich die Schwimmerinnen und Schwimmer des SSV Weingarten bei den Regionalmeisterschaf
ten Südwürttemberg in Balingen. In allen Altersklassen überzeugten sie mit beeindruckenden Leistungen, zahlreichen Bestzeiten und vielen Podestplätzen.

Für Briefmarkenfreunde besteht am 
kommenden Sonntag, den 30. Novem-
ber, von 9.30 bis 11.30 Uhr im Agen-
daTreff Oberstadt in der Richard-May-

er-Straße wieder die Möglichkeit zum 
Tausch oder zur Beratung.
Ebenfalls können Briefmarken und 
auch Sammlungen den ausgewiesenen 

Fachleuten vom Verein vorgelegt wer-
den. 

Text: Toni Stärk

TV WEINGARTEN 1861 E.V.

Herzliche Einladung zum Nikolausturnen 
Wann und Wo? Am Sonntag, 7. Dezember, von 14 bis 16 Uhr in der Großsporthalle der Realschule und des Gymnasiums Weingarten.

Am Sonntag, den 7. Dezember, findet 
in der Großsporthalle der Realschu-
le und des Gymnasiums das traditio-
nelle Nikolausturnen des Turnvereins 
Weingarten statt. Alle Kinder, Familien, 
Freunde und Gönner des TV sind ein-
geladen, sich die Vielfalt des Vereins 
anzuschauen.

Beim Nikolausturnen dürfen die Kin-
der und Jugendlichen des TV Wein-
garten zeigen, was sie das Jahr über 
in ihren Sportgruppen trainiert, geübt 
und erlernt haben. Der Nikolaus und 
sein Geselle Knecht Ruprecht werden 
sich die Darbietungen anschauen und 
die fleißigen Akteure auch beschenken. 

Die Kinder und ihre Familien erwartet 
ein bunter Nachmittag mit Tanzgrup-
pen, Einblicken ins Kinderturnen, eine 
Präsentation der Leichtathletikgrup-
pen, atemberaubenden Höhenflügen 
auf dem Trampolin und spektakulärer 
Akrobatik der Kunstturnerinnen. Au-
ßerdem werden die Zuschauer von der 

Trampolin-Abteilung mit Kaffee, Ku-
chen und Punsch verwöhnt.
Freuen Sie sich auf einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag und auf Kin-
der und Jugendliche, die den Spaß an 
der Bewegung auf die Bühne bringen.

Text: Lina Stehle

SKIVEREIN WGT

Regionsmeisterschaft: TT
er
Schon bei der Bezirksmeisterschaft der Tischtennis-Jugend im Oktober in 
Al
fen mehrere Medaillen – jetzt haben sie bei der Regionsmeisterschaft Süd
ost-Württemberg in 

SKIVEREIN WELFEN E.V. WEINGARTEN

SPORT

Der Skiverein Welfen Weingarten e. V. 
lädt zu einer unvergesslichen Skifrei-
zeit in die traumhafte Bergwelt der Do-
lomiten ein. Ziel ist Campitello di Fas-
sa im Trentino/Südtirol, am Fuße des 
beeindruckenden Sella-Stock-Massivs. 
Untergebracht sind die Teilnehmer in 
einem Dreisterne-Hotel mit Halbpensi-
on und komfortablen Doppelzimmern 
mit Dusche und WC. 
Im Reisepreis enthalten sind sieben 
Übernachtungen, ein Sechs-Tage-Skipass 
Super Dolomiti sowie betreutes Skifah-
ren in Gruppen – vormittags und nach-
mittags jeweils zweieinhalb Stunden. 
Bitte beachten: Aus organisatorischen 
Gründen ist die Teilnahme ausschließ-

lich Alpinskifahrern vorbehalten; 
Snowboarder können leider nicht be-
rücksichtigt werden. 
Der Preis beträgt 1.080 Euro für Mit-
glieder und 1.130 Euro für Nichtmit-
glieder im Doppelzimmer; im Ein-
zelzimmer 1.330 Euro für Mitglieder 
beziehungsweise 1.380 Euro für Nicht-
mitglieder. Bei der Anmeldung ist eine 
Anzahlung von 300 Euro fällig, die 
Restzahlung muss bis 10. Dezember 
erfolgen. 
Anmeldungen und weitere Informatio-
nen gibt es bei Peter Elbs, Telefon 0751 
/ 63 131 oder Mail an elbs.peter@web.
de sowie www.skiverein-welfen-wein-
garten.de.

Vier Tage Skisafari ins Zillertal 
Genieße eine unvergesslicher Skifreizeit mit dem Skiverein Welfen Wein-
garten e. V. vom 12. bis 15. März.

Skifahren Sella Stock im  
Trient/Südtirol
Eine lustige Alpinfahrergruppe von 21. bis 28. Februar wartet auf Euch. 
Eine Woche pures Vergnügen mit Skifahren, Wellness und leckerem Essen.

Auch 2026 sind wir wieder mit dabei. 
Freut Euch auf vier unvergessliche 
Tage und vier fantastische Skigebiete: 
Rastkogel, Eggalm, Penken und den 
Hintertuxer Gletscher. 
Inklusivleistungen: Skipass: vier Tage 
Zillertalskipass inklusive Hintertuxer 
Gletscher. Unser Angebot: Skiguiding 
mit der DSV-Skischule. 
Hotel: 3 x Halbpension im Vier-Ster-
ne-Sporthotel. Kosten: 770 Euro im 
Doppelzimmer, 820 Euro im Einzel-
zimmer. 

Anmeldung mit Anzahlung in Höhe 
von 200 Euro bis spätestens 31. De-
zember; Restzahlung bis spätestens 20. 
Februar. 
Auskunft erhaltet Ihr unter Telefon 
0751 / 45 683. Anmeldungen sind bei 
Sport Grimm unter sport.grimm@t-on-
line.de oder über das Anmeldeformular 
unter https://skiverein-welfen-weingar-
ten.de/skireisen-skifamilien/ möglich.

Texte und Bilder: Silvia Missenhardt

Am Sonntag, 16. November
si
wuchsspieler Nico Ibold in 
der Jugend U13 mit einer starken 
stellung die Goldmedaille im Einzel.
Und damit nicht genug: Gemeinsam
mit seinem elfjährigen 
raden Oskar Straub sicherte er sich im 
Doppel ebenfalls souverän die Gold
medaille.
Oskar 

Jona Klein (links, bei der Bezirksm.); Nico Ibold und Oskar Straub (rechts)
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SSV WEINGARTEN E.V.

SSV überzeugt bei Regionalmeisterschaften 
Mit einem starken und vielseitigen Teamauftritt präsentierten sich die Schwimmerinnen und Schwimmer des SSV Weingarten bei den Regionalmeisterschaf-
ten Südwürttemberg in Balingen. In allen Altersklassen überzeugten sie mit beeindruckenden Leistungen, zahlreichen Bestzeiten und vielen Podestplätzen.

Herausragend bei den Jungen war Da-
nylo Balitskyi (Jahrgang 2009), der alle 
vier Starts für sich entschied und seine 
bisherigen Bestzeiten zum Teil deut-
lich verbesserte. Auch Sebastian Göser 
(2011) zeigte sich in bester Form und 
sicherte sich drei Jahrgangssiege, ins-
besondere mit einer starken Leistung 
über 100-Meter-Rücken.

In sehr guter Form bewies sich auch 
Phillip Walz (2010) mit seinen Sie-
gen über 50-Meter-Schmetterling und 
Freistil sowie einem zweiten Platz über 
100-Meter-Freistil. Stark präsentierten 
sich Artur Klauser (2011) und Christian 
Honold (2010), die jezwei Jahrgangs-
siege errangen und  persönliche Best-
leistungen aufstellten.

Bei den Mädchen ragte Emma Sawatz-
ki (2010) heraus. Sie gewann alle ihre 
vier Rennen und setzte mit ihren Zeiten 
über 100-Meter-Freistil und im Rennen 
über 100-Meter-Lagen neue persönli-
che Akzente. Pia Brugger (2009) zählte 
zu den erfolgreichsten Starterinnen und 
dominierte ihren Jahrgang über sämt-
liche Strecken. Mit mehreren starken 
Podestplätzen und  persönlichen Best-

zeiten überzeugten zudem Sarah Hess 
(2010) und Sophie Walz (2012).
Die jüngsten Teilnehmerinnen, Annika 
Zeh (2015) und Sarah Göser (2014), 
sammelten wertvolle Wettkampferfah-
rung und punkteten mit sehr guten Plat-
zierungen, auch auf den kindgerechten 
Strecken.

Text: Annett Sawatzki

SKIVEREIN WGT. ABT. TISCHTENNIS

Regionsmeisterschaft: TT-Jugend 
erneut mit starker Leistung
Schon bei der Bezirksmeisterschaft der Tischtennis-Jugend im Oktober in 
Altshausen holten die Youngsters der Tischtennis-Abteilung des SV Wel-
fen mehrere Medaillen – jetzt haben sie bei der Regionsmeisterschaft Süd-
ost-Württemberg in Amtzell direkt nachgelegt. 

age Skisafari ins Zillertal 
Genieße eine unvergesslicher Skifreizeit mit dem Skiverein Welfen Wein-
garten e. V. vom 12. bis 15. März.

Anzahlung in Höhe 
31. De-

s 20. 

elefon 
sind bei 

Sport Grimm unter sport.grimm@t-on-
Anmeldeformular 

ngar-
ten.de/skireisen-skifamilien/ möglich.

exte und Bilder: Silvia Missenhardt

Am Sonntag, 16. November, holte 
sich der elfjährige Weingartener Nach-
wuchsspieler Nico Ibold in Amtzell bei 
der Jugend U13 mit einer starken Vor-
stellung die Goldmedaille im Einzel. 
Und damit nicht genug: Gemeinsam 
mit seinem elfjährigen Vereinskame-
raden Oskar Straub sicherte er sich im 
Doppel ebenfalls souverän die Gold-
medaille.
Oskar Straub musste sich im Einzel der 

Jugend U13 im kleinen Finale dem Bi-
beracher Luka Jezercic geschlagen ge-
ben, erreichte aber damit einen star-
ken vierten Platz. Der erst kürzlich von 
Baindt nach Weingarten gewechselte 
13-jährige Jona Klein zeigte in der Ju-
gend U15 ebenfalls eine solide Leis-
tung und erzielte einen respektablen 
fünften Platz.

Text und Bild: Uwe Panis

1. DV SCHWERZI WEINGARTEN 2022

Schwerzis gewinnen 
Stadt-Derby
Empire Ink Darter - 1.DV Schwerzi Weingarten 4:14 (14:29)

Jona Klein (links, bei der Bezirksm.); Nico Ibold und Oskar Straub (rechts)

Vergangene Woche stand das interne 
Weingartener Derby im Dart an. Der 
Aufsteiger Empire Ink war bis dato 
noch ungeschlagen in dieser Saison. 
Die Gäste wollten nach der empfindli-
che Niederlage eine Woche zuvor wie-
der etwas gutmachen. Entsprechend 
warfen die Schwerzis sehr gute Darts 
und gingen schnell mit 0:4 in Führung. 
Von Beginn an lag eine gewisse Span-
nung in der Luft. Die derbyerfahrenen 
Schwerzis ließ so ziemlich alles kalt, 
was passierte. Entsprechend befreit 
spielten sie einfach weiter und bau-
ten die Führung auf 1:7 aus. Im ersten 
Doppel zeigten die Empire zum ersten 
Mal, was sie können, und gewannen 
ihren zweiten Satz an diesem Abend. 
Doch die Schwerzis warfen im zwei-

ten Doppel bessere Darts und stellten 
den alten Spielstand wieder her. Rela-
tiv schnell war die Spannung im Duell 
raus, nachdem die Gäste vier weitere 
Sätze gewonnen hatten, und der früh-
zeitige Derbysieg fix stand. Im letzten 
Abschnitt ging es nun gelassen zu, und 
beide Teams gewannen jeweils zwei 
Sätze zum letztendlichen 4:14-End-
stand. 

Durch den Sieg steigen die Schwerzis 
auf Platz 2 in der Tabelle. Die nächsten 
Schwerzi-Spiele finden am kommen-
den Samstag um 18 Uhr und 20 Uhr 
in der DartArena Baienfurt statt. Über 
Unterstützung freuen sich die Teams.

Text: Thomas Ströh
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Adventsgottesdienst und Kuchenverkauf
Der evangelische Kindergarten Paul-Gerhardt lädt alle Gemeindemitglieder herzlich am Sonntag, 30. November, um 9.30 Uhr zum Adventsgottesdienst 
in der

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Anaphylaxie – Wenn eine All-
ergie lebensgefährlich wird
Wissenswertes über die plötzliche schwere allergische Reaktion, die sehr 
schnell sehr bedrohlich werden kann.

Die Anaphylaxie ist eine plötzliche 
allergische Reaktion, die innerhalb 
weniger Minuten lebensbedrohlich 
werden kann. Sie entsteht durch eine 
starke Immunreaktion auf ein Aller-
gen. Erste Anzeichen sind Juckreiz, 
Hautausschlag und Rötungen, häufig 
auch Schwellungen von Lippen, Zunge 
oder Hals. Wird der Kehlkopf betroffen, 
droht Atemnot. Die Reaktion betrifft 
mehrere Organsysteme: Haut, Atemwe-
ge, Herz-Kreislauf-System und Magen-
Darm-Trakt. Durch die Erweiterung der 
Blutgefäße fällt der Blutdruck stark ab, 
was bis zum Herzversagen führen kann.
Die Auslöser unterscheiden sich: Bei 
Kindern sind meist Nahrungsmittel 
verantwortlich, bei Erwachsenen häu-
figer Insektengifte oder Medikamente. 

Vorerkrankungen wie Asthma sowie 
Stress, Infektionen oder Alkohol kön-
nen das Risiko erhöhen.
Im Notfall ist schnelles Handeln ent-
scheidend. Wichtigstes Medikament ist 
Adrenalin, das per Autoinjektor (bei-
spielsweise EpiPen) in den seitlichen 
Oberschenkel verabreicht wird. Dies 
kann nach drei bis fünf Minuten wie-
derholt werden. Zusätzlich sind Sau-
erstoffgabe und Überwachung von 
Atmung, Puls und Kreislauf wichtig. 
Personen mit bekanntem Risiko soll-
ten stets ein Notfallset mit Adrenalin 
dabeihaben und dessen Anwendung si-
cher beherrschen.

Text: Alexandra Prader

DRK-BLUTSPENDEDIENST

Exklusiver 1. BSV-Fanschal für 
Blutspende
Blutspende ist Teamsache. Jeder Tropfen zählt, und jeder Mensch, der spen-
det, ist Teil von etwas Größerem – etwas, das Sinn stiftet und verbindet. Der 
DRK-Blutspendedienst dankt Blutspender*innen im Aktionszeitraum mit 
einem exklusiven Blutspende-Fanschal für ihre gute Tat.

In Deutschland werden jeden Tag rund 
15.000 Blutspenden gebraucht – bei 
Unfällen, Geburten, lebenswichtigen 
Operationen, Krebsbehandlungen oder 
chronischen Erkrankungen. Blut kann 
nicht künstlich hergestellt werden. 
Trotzdem spenden aktuell nur etwa 
drei Prozent der Bevölkerung regel-
mäßig. Das reicht langfristig und vor 
dem Hintergrund des demografischen 
Wandels nicht aus.
1. BSV steht für den ersten Blutspen-
deverein: Der 1. BSV ist ein symbo-
lischer Verein für alle, die Blut spen-
den, es vorhaben, ehrenamtlich bei der 
Blutspende aktiv sind, für den Blut-
spendedienst arbeiten oder selbst auf 
lebensrettende Blutspenden angewie-
sen sind. Gemeinsam schließen wir Lü-
cken – mit Engagement und Teamgeist. 
Jede Spende kann bis zu drei Leben 
retten. Deshalb braucht es alle im Team 
des 1. BSV. Hier zählt jeder einzelne 
Beitrag. Jede Spende ist ein wichtiger 
Schritt, um den dringenden Bedarf für 

Patient*innen zu decken. Nur im Team 
können wir dafür sorgen, dass im Not-
fall immer genug Blut vorhanden ist. 
Mehr Infos zum 1. BSV unter: www.
blutspende.de/1bsv

AKTION: Jetzt als Teil den Teams Fan-
schal sichern. Vom 15. Dezember bis 3. 
Januar erhaltenden Spendende einen 
exklusiven Fanschal des 1. BSV.
Weitere Informationen unter www.blut-
spende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 / 11 94 911. Worauf warten? 
Jetzt direkt Termin sichern.
 
NÄCHSTER TERMIN 
Mittwoch, den 17. Dezember, von 
14.30 bis 19.30 Uhr
Sporthalle 4 / Beim Hallenbad, Bre-
chenmacher Straße 21
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.
de/termine

Text: DRK-Blutspendedienst

Bodyfitness Power-Workout online: 
Bringen 
ei
chen und effektiven Ganzkörper-Wor
kout. Mithilfe 
mit 
terschiedlichen Intensitäten trainieren
Sie sowohl Ihre 
Kra
keit, um so fit durch den Alltag zu kom
men. Der Kurs 
um 19 Uhr

GESUNDHEIT

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIEN-
FURT-BAINDT-BERG E.V.

Trauer-Sprech-Zeit
Besonders wenn der Verlust eines nahen Menschen ganz frisch ist, können 
Einzelgespräche entlastend und hilfreich sein. Aber auch an jeder ande-
ren Stelle im Prozess von Abschied und Trauer kann es guttun, darüber zu 
sprechen.

SOZIALES

Es kann ausgesprochen entlastend sein, 
sich die Erinnerungen, die belastenden 
Momente, die traurigen Gefühle, viel-
leicht auch Wut und Zorn, von der See-
le reden zu können.
Trauerbegleitung lässt Trauer nicht 
einfach verschwinden, doch sie kann 
helfen, besonders belastende Aspekte 
anzusprechen und besser zu verstehen.
In einer Zeit, in der für Trauer wenig 
Raum bleibt und Menschen schnell 
zur Tagesordnung übergehen müssen, 
kann es vorkommen, dass Trauernde 
den Schmerz eher verdrängen, um wie-
der ‚normal‘ zu erscheinen. Wir bieten 
Ihnen in der Trauer-Sprech-Zeit einen 

geschützten Raum für Ihre Bedürfnis-
se an.
Sie können mit uns zu bestimmten Zei-
ten einen individuellen Termin verein-
baren.
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, 
Weingarten
Termine: Donnerstag, 4. Dezember, je-
weils 14, 15 oder 16 Uhr
Begleitung: Barbara Kleinböck, ehren-
amtliche Hospiz- und Trauerbegleiterin
Telefon: 0751 / 18 056 382 oder 0160 
/ 96 207 277 

Text: Dorothea Baur

VDK OV-WEINGARTEN

Volkstrauertag
Zum Volkstrauertag am Sonntag, dem 16. November, hat die Stadt Wein-
garten gemeinsam mit den beteiligten Institutionen, darunter dem Sozial-
verband VdK Ortsverband Weingarten, zur traditionellen Gedenkfreier auf 
den Ehrenfriedhof am Kreuzberg eingeladen. 

In der Feierstunde wird der Gefalle-
nen und Verstorbenen der beiden Welt-
kriege und aller Opfer von Gewalt und 
Krieg gedacht. Eine Abordnung des 
VdK-Ortsverbandes Weingarten mit 
der Vorsitzenden Barbara Baur nahm 
an der Gedenkfeier teil. Die Ansprache 
hielt Markus Brunnbauer, Vorstands-

mitglied des Studentenwerks Weiße 
Rose e.V.. Ein Gebet sprach als Vertre-
terin der Kirchengemeinde St. Martin 
Ilse Gaus. Musikalisch begleitet wurde 
die Gedenkveranstaltung vom Städti-
schen Orchester Weingarten.

Text und Bild: Sabine Prang

Abgeordnete des VdK OV Weingarten, umrahmt von 

Teilnehmern der Bundeswehr aus Pfullendorf.

Aktuelle V
Das Programm für die Woche 49 vom 1. bis 5. Dezember im Haus am Mühlbach (HaM).
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PAUL-GERHARD-KINDERGARTEN 

Adventsgottesdienst und Kuchenverkauf
Der evangelische Kindergarten Paul-Gerhardt lädt alle Gemeindemitglieder herzlich am Sonntag, 30. November, um 9.30 Uhr zum Adventsgottesdienst 
in der evangelischen Stadtkirche ein. 

Mit dem Thema „Wir machen Platz für 
Jesus“ wollen wir uns gemeinsam mit 
den Kindern auf die bevorstehende Ad-
ventszeit einstimmen. Im Anschluss an 

den Gottesdienst freuen wir uns, Sie 
bei Kaffee, Kuchen, frischen Waffeln 
und gemütlichen Beisammensein im 
Gemeindehaus begrüßen zu dürfen. 

Der Erlös des Kuchenverkaufs kommt 
vollständig dem Kindergarten zugute. 
Zudem finden anschließend die Kir-
chenwahlen für den neuen Kirchenge-

meinderat und für eine neue Landes-
synode statt.

Text: Nora Fussenegger

Online-Sportkurse im Dezember
Sichern Sie sich jetzt noch freie Plätze in unseren Online-Sportkursen im 
Dezember!

Bodyfitness Power-Workout online: 
Bringen Sie Ihren Körper in Form mit 
einem intensiven,  abwechslungsrei-
chen und effektiven Ganzkörper-Wor-
kout. Mithilfe verschiedener Übungen 
mit dem eigenen Körpergewicht in un-
terschiedlichen Intensitäten trainieren 
Sie sowohl Ihre Ausdauer als auch Ihre 
Kraft, Koordination und Beweglich-
keit, um so fit durch den Alltag zu kom-
men. Der Kurs startet am 8. Dezember 
um 19 Uhr.

Feierabend-Workout online: Aus-
powern nach der Arbeit - dieser Kurs 
bietet ein abwechslungsreiches, effek-
tives und gesundheitsorientiertes Ganz-
körper-Training ganz einfach von zu 
Hause aus. Trainieren Sie Ihre Kraft, 
Ausdauer, Koordination und Beweg-
lichkeit mithilfe verschiedener Übun-
gen mit dem eigenen Körpergewicht 
und gelangen Sie so zu mehr Fitness 
im Alltag. Der Kurs startet am 10. De-
zember um 19 Uhr.

erlust eines nahen Menschen ganz frisch ist, können 
Einzelgespräche entlastend und hilfreich sein. Aber auch an jeder ande-
ren Stelle im Prozess von Abschied und Trauer kann es guttun, darüber zu 

Zum Volkstrauertag am Sonntag, dem 16. November, hat die Stadt Wein-
Sozial-

verband VdK Ortsverband Weingarten, zur traditionellen Gedenkfreier auf 

eiße 
ertre-

terin der Kirchengemeinde St. Martin 
Ilse Gaus. Musikalisch begleitet wurde 

ädti-

KINDERGARTEN

VOLKSHOCHSCHULE

Yin Yoga Kurs in Baienfurt
Sichern Sie sich noch schnell freie Plätze in unserem Yin Yoga Kurs in Bai-
enfurt. Der Kurs startet am 8. Dezember um 20.30 Uhr und umfasst sieben 
Termine. Melden Sie sich jetzt an!

Yin Yoga ist eine ruhige Yogaform, 
die mit langen, passiven Dehnungen 
arbeitet. Die Haltungen werden über-
wiegend im Sitzen oder Liegen aus-
geführt und mehrere Minuten gehal-
ten. Dadurch werden tiefer liegende 
Strukturen wie Faszien und Gelenke 
sanft angesprochen. Die Praxis fördert 
Beweglichkeit, Körperwahrnehmung, 
Entspannung und Regeneration. Durch 
das lange Verweilen entsteht Raum, um 

Spannungen zu lösen und den Atem zur 
Ruhe kommen zu lassen. Yin Yoga eig-
net sich für Menschen, die einen aus-
gleichenden Ansatz suchen – unabhän-
gig vom Fitnesslevel. Die Stunde ist für 
Anfängerinnen und Anfänger ebenso 
geeignet wie für Teilnehmende mit Yo-
gaerfahrung.

Texte: Bianca Scherer

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Woche 49 vom 1. bis 5. Dezember im Haus am Mühlbach (HaM).

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für 

Fragen und Beratungen zur Verfügung! Sie errei-

chen die vhs telefonisch unter 0751 / 405-380 oder 

unter www.vhs-weingarten.de.

SENIOREN

Montag, 1. Dezember 
14 Uhr Wanderer - Treffpunkt beim 
HaM; 
13.30 Uhr Kegeln im M3 in Baien-
furt, anschließende Einkehr im HaM; 
14 Uhr Geselligkeit und Tanz – heute 
Live-Musik mit Rolf Wagner

Dienstag, 2. Dezember 
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 
14 Uhr Holzschnitzen; 

14 Uhr Übungen mit Herrn Joffroy zur 
Erhaltung und Besserung der Kraft und 
Beweglichkeit; 
14 Uhr Pensionäre der Stadt Weingarten; 
15 Uhr Albverein – zum Kaffeetrinken 
nach einer Wanderung; 
16 Uhr TV-Sportler

Mittwoch, 3. Dezember 
14 Uhr Mittwochswanderer; 
14 Uhr Französisch; 

14 Uhr Mühlbachchor; 
15 bis 17 Uhr Digital-Lotsen (PC- und 
Handy-Beratung) ohne Voranmeldung

Donnerstag, 4. Dezember 
14 Uhr Skat; 
14 Uhr Töpfern; 
14 Uhr Englischkurs 

Freitag, 5. Dezember 
9 Uhr Line Dance; 
14 Uhr Schach; 

14 Uhr Rummikub; 
14 Uhr Binokel

Das gesamte Team vom Haus am Mühl-
bach freut sich auf zahlreiche Besu-
cher! Sie können jederzeit ohne Anmel-
dung zu einem der angebotenen Kurse 
oder zu einer der Veranstaltungen vor-
beikommen.

Text: Sonja Frank-Burkhardt



20 Ausgabe 35/2025 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Nächstes Jahrgänger-Treffen 

Vergnügen im Gleichschritt: Line-Dance
Gymnastik und Schach, Tanz und Töpfern: Im Haus am Mühlbach treffen sich etwa 25 Gruppen, um jede Woche gemeinsam zu knobeln, sportlich oder 
kreativ zu sein. Wir stellen einige von ihnen im Amtsblatt vor, heute: Line-Dance. 

POLIZEIPRÄSIDIUM

Senior verliert eine Million Eur
Erneut sind in jüngster Zeit zwei Männer im Landkreis Opfer von Anlagebetrügern geworden. Einem der beiden entstand ein Vermögensschaden in Höhe 
von mehr als einer Million Euro. Die Polizei warnt eindringlich vor lukrativ klingenden Geldanlagemöglichkeiten im Internet.

Wer glaubt, Line-Dance sei gemütli-
ches Schunkeln im Westernlook, hat 
die Truppe im Haus am Mühlbach noch 
nicht erlebt. Jeden Freitagvormittag be-
wegen sich hier 15 bis 20 Frauen und 
Männer synchron übers Parkett im Erd-
geschoss. Line-Dance, das ist Tanzen 
ohne Partner, aber im Gleichschritt. Die 
Tänzerinnen und Tänzer stehen in einer 
Reihe („Line“) nebeneinander und fol-
gen Schritt für Schritt der Musik durch 
den Raum. Ursprünglich kommt dieser 
Tanz aus Nordamerika, angesagt ist er 

längst überall auf der Welt. Im Haus am 
Mühlbach geben Eurythmics, Rednex 
oder Juliane Werding Takt und Tem-
po vor. Es sieht fast spielend aus, ist 
aber eine Mischung aus Rhythmusge-
fühl, Konzentration, Gedächtnis, Ko-
ordination und Leichtigkeit. „Bei uns 
geht’s nicht um Perfektion, sondern um 
Spaß“, sagt Katharina Ott, die den Kurs 
seit vielen Jahren gut gelaunt und eben-
so gut vorbereitet leitet.
Eins, zwei, tipp – Line-Dance ist für 
alle, die Freude an der Musik und am 

JAHRGÄNGER 1943/44

Katharina Ott (rechts) und die Line-Dancer

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Neuer Geschäftsführer für die TWS
Der Aufsichtsrat der Technischen Werke Schussental (TWS) hat in seiner Sitzung am Dienstag, 18. November, Tobias Koller zum neuen Geschäftsführer 
der Technische Werke Schussental Verwaltungs-GmbH bestellt. Damit übernimmt er ab 1. Juli auch die Geschäftsführungen bei der Technische Werke 
Schussental GmbH & Co. KG und der TWS Netz GmbH.  

Tobias Koller folgt auf Dr. Andreas 
Thiel-Böhm, der 2026 in den Ruhe-
stand geht. Helmut Hertle bleibt wei-
terhin Geschäftsführer der TWS Netz 
GmbH. Tobias Koller ist 51 Jahre alt und 
lebt derzeit in Aalen. Der Diplom-Ver-
waltungswirt (FH) bringt umfassende 
betriebswirtschaftliche Erfahrung sowie 
langjährige Führungspraxis bei kommu-
nalen Energie- und Versorgungsunter-
nehmen mit. „Ich möchte die Menschen 
vor Ort mitnehmen – Bürgerinnen und 
Bürger, Kundinnen und Kunden sowie 
die Mitarbeitenden“, sagt er. „Digita-
lisierung, Erzeugung aus erneuerbaren 
Quellen und vor allem die Wärmever-
sorgung sind zentrale Zukunftsthemen. 
Die TWS ist dafür hervorragend aufge-
stellt. Ich freue mich darauf, die regio-
nale Stärke des Unternehmens weiter 
auszubauen und die Zukunft gemeinsam 
mit den Mitarbeitenden zu gestalten.“ 
Aufsichtsratsvorsitzender Dirk Bastin 
würdigt die langjährige, engagierte Ar-
beit von Geschäftsführer Dr. Andreas 
Thiel-Böhm und seinen verlässlichen 
Kurs, der das Unternehmen sicher auf 
die kommenden Jahre vorbereitet hat.

Mensch, Klima und Region im Fokus
Für den designierten Geschäftsführer 
steht die Verbindung aus Strategie und 
Kultur im Mittelpunkt. Er will Digitali-
sierung, Wärmenetze, Erzeugung sowie 
starke regionale Partnerschaften gezielt 
voranbringen. „Die Energiewende be-
ginnt beim Menschen. Wir schaffen Ori-
entierung durch klare Ziele, Verlässlich-
keit und eine offene Kommunikation“, 
betont Tobias Koller. Auch durch seinen 
familiären Hintergrund fühlt er sich dem 
Schussental seit Langem verbunden; Als 
Kind lebte er einige Jahre in Ravens-
burg. Jetzt plant er mit seiner Partnerin 
den Umzug in die Stadt.

Starke Basis für die nächsten Schritte
Die drei Gesellschafter, die Städte Ra-
vensburg und Weingarten sowie die 
EnBW, freuen sich auf die Zusam-
menarbeit. Auch der Aufsichtsrat sieht 
im neuen Geschäftsführer den idealen 
Kandidaten, um die anstehenden Trans-
formationsaufgaben entschlossen fort-
zuführen. Klimaneutralität, moderne 
Infrastruktur und regionale Wertschöp-

Die Jahrgänger der Jahrgänge 1943 
und 1944 treffen sich wieder am  Mitt-
woch, den 3. Dezember, um 14.30 Uhr 
im Café Museum.

Wir freuen uns auf die Gespräche bei 
Kaffee und Kuchen.

Text: Werner Patzner

fung bilden den Rahmen, in dem Tobias 
Koller das Unternehmen weiterentwi-
ckeln will.

Langjährige Erfahrung für ein her-
ausforderndes Aufgabenfeld
Tobias Koller kennt die Energiebran-
che seit 1998. Nach zehn Jahren bei 
den Stadtwerken Aalen – zuletzt als 
Bereichsleiter – führt er seit 2008 die 
Stadtwerke Giengen als Alleingeschäfts-
führer. Das Unternehmen versorgt die 
Stadt mit Strom, Erdgas, Wasser und 
Dienstleistungen. Daneben führt Tobias 
Koller weitere kommunale Energie- und 
Infrastrukturdienstleister. Dazu gehö-

ren Zusammenschlüsse mehrerer Städte, 
ein regionaler Abwasserzweckverband 
sowie eine Gesellschaft, die Kommu-
nen auf dem Weg in die Klimaneutra-
lität begleiten. Er steuert zudem eine 
Gesellschaft, die Energie für mehrere 
Versorger einkauft und Dienstleistun-
gen sowie Betriebsführungen für weitere 
Kommunen anbietet. Damit bringt Tobi-
as Koller umfangreiche Erfahrungen mit 
-  eine fundierte Basis für die Aufgabe 
bei der TWS.
 
Text: Brigitte Schäfer 
Bild: TWS 
 

Tanz in der Gruppe haben und nicht 
davor zurückschrecken, Choreografien 
zu üben. Im Haus am Mühlbach ist das 
Vergnügen gewiss.

Text und Bild: Carolin Schattmann 



21 Ausgabe 35/2025 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Gymnastik und Schach, Tanz und Töpfern: Im Haus am Mühlbach treffen sich etwa 25 Gruppen, um jede Woche gemeinsam zu knobeln, sportlich oder 

POLIZEIPRÄSIDIUM

Senior verliert eine Million Euro an Betrüger
Erneut sind in jüngster Zeit zwei Männer im Landkreis Opfer von Anlagebetrügern geworden. Einem der beiden entstand ein Vermögensschaden in Höhe 
von mehr als einer Million Euro. Die Polizei warnt eindringlich vor lukrativ klingenden Geldanlagemöglichkeiten im Internet.

Beide Senioren wurden über Anzeigen 
im Internet auf die vermeintlich lukra-
tive Geldanlagemöglichkeit aufmerk-
sam. Beide „investierten“ zunächst 
rund 250 Euro und wurden dann von 
angeblichen Kundenberatern kontak-
tiert. Während einer der Männer wei-
tere 1.500 Euro auf ein ausländisches 
Konto überwies, wurde das zweite Op-
fer von Geldanlagen in Kryptowäh-

rungen überzeugt. Die vermeintlichen 
Kundenberater brachten den Mann im 
Laufe mehrerer Wochen dazu, insge-
samt über 1.000.000 Euro zu überwei-
sen. Die Kriminalpolizei warnt erneut 
vor dieser Betrugsmasche, die bereits 
zahlreiche Opfer ihr Erspartes gekostet 
und in den finanziellen Ruin getrieben 
hat. Das Geld ist in nahezu allen Fäl-
len verloren. Die Betrüger werben in 

den sozialen Medien und im Internet 
mit utopisch hohen Renditen: KI-ge-
nerierte Werbeanzeigen mit Prominen-
ten sollen die Opfer von der Seriosität 
überzeugen. 

Die psychologisch geschulten Täter 
wirken seriös und erschleichen das 
Vertrauen ihrer Opfer. Die Polizei rät 
zur Vorsicht bei hohen Renditeverspre-

chen. Lassen Sie sich nicht unter Druck 
setzen und informieren Sie sich aus-
führlich über das Unternehmen. Auf 
der Website der Bundesanstalt für Fi-
nanzdienstleistungsaufsicht (www.ba-
fin.de) finden Sie Informationen und 
eine Unternehmensdatenbank.

Text: Polizeipräsidium Ravensburg

JUBILÄUM

15 Jahre Strobels Lädele
Auf den Tag genau vor 15 Jahren, am 3. Dezember 2010, hat in der Karlstraße 8 ein Weingartener Juwel eröffnet: Strobels Lädele. Dies wird am Mittwoch 
zur Marktzeit gefeiert. Kommen Sie vorbei!

Kruzifixe, Rosenkränze, Kerzen, aber 
auch Orgelpfeifen, Bücher und kleine 
Kunstwerke: In Strobels Lädele gibt es 
Raritäten aller Art – allesamt Spenden, 
die ursprünglich verkauft wurden, um 
die Restaurierung der Chororgel mit-
zufinanzieren. Bis heute führt Iris Her-
zogenrath, die Vorsitzende des im Jahr 
2000 gegründeten Vereins der Freunde 
und Förderer der Musik in der Basili-
ka, liebevoll den Laden, den Hans-Pe-
ter Strobel, der Besitzer dieses ehe-
maligen Schreibwarengeschäfts, dem 
Verein seit 2010 zur Verfügung stellt. 
Im Hintergrund des Verkaufsraums, in 
der früheren Druckerei, begrüßt er stets 
die Besucher, die das Gespräch suchen, 
denn seit einigen Jahren befindet sich 

hier auch ein „Ort des Zuhörens“.
Weingartener wissen, dass die Ret-
tung der Chororgel durch eine beein-
druckende Spendenbereitschaft gelang.
Am 3. Dezember wird im und vor dem 
Geschäft gefeiert, mit Freude über den 
anhaltenden Erfolg und großem Dank 
an das unermüdliche Team von Na-
mensgeber und Initiatorin. Lassen Sie 
sich vom Angebot inspirieren – Sie 
tragen mit jedem Kauf dazu bei, dass 
weiterhin festliche Musik und beson-
dere Konzerte in der Basilika erklin-
gen können.

Text und Bild: Reinhild Jansing

Verlängerte Öffnungszeiten an den Adventssamstagen 
Mit dem Einschalten der festlichen Weihnachtsbeleuchtung erstrahlt die Innenstadt wieder in stimmungsvollem Glanz. Tannengrün, Lichterketten und 
liebevoll geschmückte Schaufenster laden dazu ein, die vorweihnachtlichen Einkäufe in entspannter Atmosphäre zu erledigen.

WEINGARTEN.IN STADTMARKETING GMBH

An den Adventssamstagen im Dezem-
ber haben viele Einzelhändler deshalb 
länger geöffnet:
Bis 18 Uhr begrüßen Cecil Store, Juwe-
lier Rambadt, KaLu Mode, Modehaus 
Mayer-Rosa und der Street One-Store 

ihre Kundschaft.
Bis 17 Uhr geöffnet sind Sport Grimm 
und OUTFIT Trend, bis 16 Uhr die 
Goldschmiede Ruth.
 

Die verlängerten Öffnungszeiten bieten 
noch mehr Gelegenheit, stressfrei Ge-
schenke zu besorgen und die festliche 
Stimmung in Weingarten zu genießen. 
Der lokale Handel freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher, 

die den Weihnachtszauber vor Ort er-
leben möchten.
 
Text: Stadtmarketing Weingarten

DIES UND DAS
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So entstanden in der geselligen Weih-
nachtsbäckerei wieder mehr als 2.000 
„Bredla“ in bewährter, limitierter Aufla-
ge. Diese besonderen Plätzchen werden 
kommende Woche auch in Weingarten 
verteilt: am Mittwoch, 10. Dezember, 
ab 10 Uhr auf dem Wochenmarkt vor 
Strobels Lädele. Die Kuratoriumsmit-
glieder Margret Welsch und Luitgard 
Caspari stehen dabei für Informationen 
und Austausch bereit und geben gerne 
Auskunft, wie man die Kinderstiftung 
unterstützen kann.

Die Kinderstiftung Ravensburg steht 
seit 2008 Kindern aus armutsgefährde-
ten Verhältnissen in Ravensburg, Wein-
garten sowie Umgebung zur Seite und 
schenkt in zahlreichen Projekten und 
Angeboten jährlich über 2.000 Kindern 
und Jugendlichen neue Chancen auf 
soziale Teilhabe sowie Bildung. Spen-
denkonto: Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE69 6505 0110 0101 0592 59, 
BIC: SOLADES1RVB. 
Mehr Informationen: www.kinderstif-
tung-ravensburg.de

GEMEINDEVERBAND MITTLERES SCHUSSENTAL 

Gut sichtbar im Verkehr: Tipps für Fußgänger und Radfahrer
Im Herbst und Winter herrschen häufig eingeschränkte Sichtverhältnisse im Straßenverkehr. Besonders Personen, die zu Fuß oder mit dem Fahrrad un-
terwegs sind, werden oft zu spät oder gar nicht gesehen, was das Unfallrisiko deutlich erhöht. 

Mit der richtigen Kleidung lässt sich 
die Sichtbarkeit verbessern: Dunkel 
gekleidete Personen erkennt man im 
Schnitt erst aus etwa 25 Metern Entfer-
nung. Helle Kleidung erhöht die Sicht-
barkeit auf rund 40 bis 50 Meter, reflek-
tierende Materialien machen Personen 
sogar aus bis zu 140 Metern sichtbar 
– ein entscheidender Unterschied für 
die Reaktionszeit im Straßenverkehr.

Tipps für Fußgänger
•  Tragen Sie helle oder reflektierende 

Kleidung.
•  Vor allem Kinder sollten Reflektoren 

an Jacken, Schuhen, Schulranzen oder 

Rucksäcken tragen.
•  Auch Accessoires wie reflektierende 

Armbänder oder Mützen erhöhen die 
Sichtbarkeit.

Zusätzliche Tipps für Radfahrende
•  Prüfen Sie regelmäßig die Beleuch-

tung am Fahrrad (Vorder- und Rück-
licht sowie Front- und Rückreflekto-
ren sind Pflicht).

•  Achten Sie darauf, dass die Reflekto-
ren sauber sind.

•  Reflektierende Ärmel und Handschu-
he sorgen dafür, dass Handzeichen gut 
sichtbar sind.

KINDERSTIFTUNG RAVENSBURG

Plätzchenverkauf auf dem 
Wochenmarkt 
Auch in diesem Jahr waren die Gremienmitglieder der Kinderstiftung Ra-
vensburg wieder fleißig, als es hieß: Backschürzen umhängen und in der 
Küche der Neuwiesen-Schule Teig kneten, auswellen, ausstechen und mit 
dem Kinderstiftungs-Smiley bestempeln. Am 10. Dezember werden die 
„Bredla“ verkauft.

Wer helle oder re-

flektierende Kleidung 
trägt, wird viel besser 

gesehen.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Margret Welsch und Luitgard Caspari 
vom Kuratorium verteilen selbstgeba-

ckene „Bredla“ auf dem Wochenmarkt.

• Wohnfl ächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• 50 Tiefgaragenplätze + oberirdische Gästeparkplätze
• Aufzug über alle Etagen
• Nachhaltige Energieversorgung
• Wohnungen für jedes Alter

 0751 5006-550
 info@immo-vbbo.de

  vb-bo.de/oberhofen

auch in Fragen zur Baufi nanzierung.

vb-bo.de/oberhofen

Rücksichtnahme
Schlechte Wetterbedingungen wie Re-
gen oder Nebel beeinträchtigen die 
Sicht im Straßenverkehr zusätzlich. 
Alle Verkehrsbeteiligten sollten des-
halb ihre Fahrweise und besonders 
ihre Geschwindigkeit den Wetter- und 

Sichtverhältnissen anpassen. Saubere 
Scheiben, funktionsfähige Scheinwer-
fer sowie erhöhte Aufmerksamkeit hel-
fen, andere frühzeitig zu erkennen. 

Text und Grafik: GMS / ADAC

Text: Cilia Röder
Bild: Kinderstiftung Ravensburg

MIETANGEBOTE

Wir vermieten eine moderne 70 qm
große 2-Zimmerwohnung mit Balkon im 2 OG in der Senioren-Wohl-
fühlresidenz in Baienfurt. Ab 15.12.25, Miete 890,00 Euro + NK. Mö-
bliert oder unmöbliert nach Vereinbarung. Interessenten ab 55 Jah-
ren richten ihre Zuschriften gerne an m.broger@gmx.de

STELLENANGEBOTE






